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aribim seMm 
Die Londoner Königs-

feierItch?eNen 
L o u  d o  n ,  v .  M  » i  i .  

.'iesteiil sch^nl b^'l^ainien die grogen Feier-
n.'Iiteiten nuliis^lich des .'(ii.'rrichcr 
juliiliililiis ^tönijs ('')et^>rq V. Unqcl^^'ure Men-
!cheniiil^ss^ii sninmolte» sich vor 0em Buckint^-
I)lN!i-PliIast, IN» so lciuqc t»tis ^kmnqspaar lie 

ittscn, bio sich >töniq (^'»eor,^ und 
^»onic^lu K'ory c^in Balkon des Schlosse!? 
i^'il luid fren^'tisch ivurden. Schon in 
^en heiitisien frülieii Mlorc^enstunden sam-
nu'lien sich .<')nndc'lttnils<nde von Müschen 
,n der Uiiiiielninft der Wostittinster-'.'lbtei nnd 

'^iiltlii,i^luini-Pn!astl's, um don rnulch^n-
de» ^-i'sl^ls^ zn sehen. 

ft^lttckwunschdepeschc an König 
G^rg V. 

L o n d o n ,  l i  M n , .  

l'^uos-.ec! 'Aufsel^'n hat in Londoni^r ve!i!i-
!^!-eu Ureisen eine TXpesche des R^^chSknnz-
lerc! >> i t l < r an Ki^niq (^eorcs uon (5nfl-
lnnd qenlm-sit. Der ^tanzlor saqt in seiner 
l'-liiäninnschdepesche, er srene sich, dein Herr-
s.l'er de»^ lnjtlscsi<?n Volke>5 (gratulieren zu 
diirfen, »nt dem da? deutsche T^olk in besten? 
,'vri^den lel'en niochte. (5r hoffe, dl^s; sich die 
!'e!deil '^iolter innner nälier konlineil nu'irden 
lind dadiircli nin besten der Perbess.'rlinii der 
volitischl'11 ilnd luirtschaftlichen ')^<^ziel)nnIen 
dii?nen würden. ?!ie T'epesch,' llntc'r.'^eichnete 
.<.')lllcr in seiner (5i;ic'tMaft als deutscher 
'!<lich'?tan^;ler. 

Urni^^elos in contumaciam .Mm Todi.- i^erur» 
teilt. 

.'l l l, l« n, <>. ).^lai. l^ieitern '.mchmittaq 
u'nrde iii deni politischen Prozcs; i^eqen die 
,"'iil)r<r der siinqsten ?lnist.iindslie'n>^'gunq da«? 
Urteil versi'indet. Der l^erichtslies liat ^-!ieui-
u'Ioo. l^^eneral PlastiraS senne d'c Anqetlaq-
lei, ^mnataki'? nnd >i ondnris in conullnaciani 
uiin Tod<' nernrteilt. 

?^er Zolin Veni^^ell)» iunrde si!eichs»sl'^ :n 
''lt'nn"ei,li<i» ^^n zel)n 7^^iliren wef.in.^niiö uer-
iitleill. ?er l^eilvesene '>ll!>nist'er Maris nnd 
k»c'r Journalist Alp?royulos erl>ielt'.'n j<' nenr. 
,uif)re l^iefäui^nis. Der in x^oft befindlich ^^c-
?en>itcpräsidenl ('»Donatas nnirde fünf ^ab 
'.en fliiiiinio ^u'rtirleits. 

"5^!.' Anigellaiiten >tafandariö, Pooauastciiii 
'Zosiili.? und ^Vlilana.^i nnirden sre'!^i«''inochen. 

Aiarimos iibernimmt wieder das 'lnstenamt. 

A t l) e n. s». Mai. Der frilhere liriechrsche 
^^lnszenminister M axi in o >5 hat Diestern oi-
si^iesl se!-nen Posten »nieder lAlru^mmen. 
(5'r wird die qriechisiK' DelestntiiZn auf dcr 
K^onfereuz der ')^alkanunion leiten, die am 

Mai iu Vukareit '^nUrnunentretcli nnrd. 
Auch der ^zuri'lckcietvtlene I^':n<,?izminister Vez 
nm^o^^lu l)at feinen früliel'en Posten nneder 
ülu'riiounlieu. 

ü r i Mai. Devisen: Beoiirod 7.<t2, 
Pari>^ London 14.W'), ??<>wtiorf 
'^Il'ailand '.Vi. l?.'', Praq Wien 5i7.^u, 
Verlin 

L i ll b l i a II a, si. Mai. Devisen: 'Berlin 
bis l 7s'.s^ sl.''. Mrich 142! .01 biS 

l ^'ondon bis Z14.W. NeiMiork 
Zchei-k lno l.'iiN.?^, Paris l,!s 

Praq bis Tr^st M 
bi'> l^'terr. ?chissinft sPri'vat^'leari.iq) 

Die Gkupschttnawahl 
Iduhlger Verlauf im ganzm Lande / Die ersten Teilergebnisse / Starke 

Mehrheit Dr die Staatslifte des Minifterpräfidenten Äevtie 
B e o r a d, t». Mai. 

Die gestrige SlupsÄitinawahl ist im gauzen 
Lande in größter Ruhe und Ordnung ver­
laufen. !^ür die Wahl am 8. November IWl 
bezisserte sich die Zahl der Wühler auf Mill. 
483.»45 Wähler, s^iir die Wahl zum 5. Mai 
erhöhte sich die Zahl der Wähler um Z45.l^29 
aus 829.274 ZMHler. Die Wähler waren aus 
die einzelnen Banate wie folgt verteilt: Drau 
bauat W8.2I3, Savebanat 7KV.V48, Prbas-
banat 272.103, Kttsteulandbanat 247.7W, 
Drinabanat 4l>2.1S4, Zetabanat 242.VZl, Do 
naubanat «88.775,, Moravabanat 403.5V.';, 
Bardarbanat 424..?Z8 und Neograd mit Ze-
mun und Panöevo zusammen 80.273 Wäh­
ler. 

Bei der gestrigen Wahl hat auf Grund der 
bisherigen amtlichen Teilergebnisse die Re-
gierungsliste Jevtiö einen durchschlagenden 
Erfolg errungen. Nachstehend die eilten, von 
der Agentur Avala herausgegebenen Teilre-
sultate: 

L j tt b l j a n a, 5. Mai. 
(Avala.) Bis N Uhr vormittags wählten in 

Ljnbljalm rnnd 8000 Wähler. Davm, ent­
fielen auf Ievtic 7800. Anf die Liste Mai-ek 
entfielen in Lsnbliana l)2 Stinimeu, Lsotil-
85 nnd Makfimovil! 12. Die Arbeiter der 
Berflreviere, Anhänqer des Dr. .swdjera, 
wählten einstiniunsi die Liste Ievtic. Äe Ab--
stinnnnnq ersollite in Rnhe nnd Ordnnnq. 

L I tt b l s a n a, ö. Mai. 
(Av^ila.) Bis I l Uhr war di^'r Ztand ini 

Dranbanat wie folfft: Ieutit! t>7.!'M, Dr. 

Maöet i)932, Liotie WZ und Ma!simoviL 27. 
In Smarst, wo die Lifte Dr. MaiZe? um 

1^.Z0 noch die Mehrheit hatte, begann sich 
ihr die Zifftrnhiihe der Liste Iedti«; zu 
nähern. 

L s u b l j a n a, 5. Mai. 
(Avala) lo.W Uhr. 7^u der Mehrheit der 

'.Z-^ezirke errattg<?tt die >^taudidatcn der Liste 
Ievtiä die abfolute Mehrheit. Nachstehend 
die Resultate aus einzelnen Bezirken: 

Radovljica: Ievtie 2!«.'^, Dr. Mäkel 2. 
^.'jotiä 00. 

.EoLevse: IevtiL 27x1, Dr. MaLe? 200. 
Lwnjicc: ^Zevtiü 1778, Dr. MaSek IN, 

LjotiL 0. 
Laöko: ^ovti^: rnnd !M>0, Dr. Ma^ek ?^7, 

Ljotie 57. 
Mari bor, rechtes T rauuier: Jevti«^ 2098, 

Tr. Maöek 2!), Ljoti^ 1. 
I a r a j e v o, 5. Mai. 

Uni 17 Uhr: Zaraievo-Bezirk: Ievtiü 
KM, Maeok 27!.',, Makslmovik Ljotiä t. 

Sarajevo-Z'tadt: ^evtit^ 7000, Make? 
IsM», Maksimovlt' 5)0, Ljotit' i>0. 

Bezirk ViSec^rad: 7^evti^ 2017, Maöe? 117:^ 
Maksimovie Ljoti6 1. 

<?lvala.) Z a r c b, Mai. 
^>i l'jatireb sind die Wahlen in bester Ord­

nung verlausen, desgleichen in den Landge­
meinden. Aus tilleu Orten wird von einem 
^irosieu 5ieq des Ministerprä!sid<'nten Ievti<^ 
berichtet. In Su^ak vereinitite er auf feiner 

Lifte 2000 Stiulmen, während Dr. Mal^ek 
nur 1500 und Ljoti^ kaum 200 stimmen 
auf sich vereinigen konnten, ^^n Preloq in 
Medmurie entsielen auf den Listenfüh'..!r 
^evti^ gegen I'I00 nud tiuf Dr. Ma5ek !''' 
Stimnien. (5'inc grosse Mehrheil erhie!^ d l-
Ministerpräsident auch in Bara^din. 7^n 
lovar erhielt er gegen rund ^000 Ttiinmen 

L i n b l j a n a, sV Mai. 
(Avala.) Drabanat wurden in den ein 

^elnen Bezirken die nachstehenden ^Zieiultate 
der Zknpschtinawahl gezciligt: 

Bezirk Llovensgrad^c: Abgegebene 
uien .^720. Fiir die ^„'isle ^evtic' 2^'-)<'', Dv. 
^Ykaeek 784. 

Bezirk Maribor, linkes Draunfer: Ab^i'> 
geben 15).774 Ttinnnen. Liste ^evti<'' l.'».li!^7, 
Dr. Mai-ek 278. 

Slovcnfke st-onjice: Al>gegebett 2.^2.'», Lin^: 
i'^evtiv 2442, Dr. Maöek 165. 

Maribor, rechtes Drauuser: Abaegeb.'" 
Ievtii^ Dr. Maeek l';4. 

Litiia: Abgegeben 4121. Liste ^^evti(^ 
Dr. Ma5ek IM. 

Dravograd: Abgegeben :i2:^», Liste ^^ev'.i ' 
2^>07, Liste Dr. Ma^ek 

Bezirk Pluj: Abgegeben 80.'>'.). Liste ^eoii-^ 
72ii0, Lifte Dr. Maec^ 7.^4. 

Logatec: Abgegeben Liste ^>eositi 
^i0I1, Lifte Dr. Ma^ek .'^14. 

La^ko: Abgegeben Lii't,.' ^'^^evt!^ .''.02.'. 
Lifte Dr. MaöÄ Wl stinlmen. 

Der..Wirbel" der pariser 
Frauenrechtlerinnen 

Sonst rulnger Wahlverlauf in Frankreich / Die Ztich wählen 
am nächsten Sonntas; werden Klartieit bringen 

P a r i  s ,  0 .  M a i .  
Die gestrigen (^niein^ivahlen in Frant-

rcich sind ini gvoszen und ganzen ruhig ver­
laufen, es find al>er auch leine grösseren 'i^er 
änderungen zn verzeichne?,. Die < igentliche 
.'tlarheit lverdeu felkstverftlindlikl) erst die 
Ztichtvahlen am kommenden Zonnlag brin­
gen. Ministerpräsident Flandl n wilrde 
in seiner Gemeinde mit 98 von 10!) Ztinnnen 
znm Gonieindevorfteher gstvählt. In Lt,cn 
kommt Herriot, der gleichzeitig au^i Ttadt-
^n'äfident nxir, iil eine engere Waljl. 

Sehr sdl'lrniisch ivarei^ t^gegcn die Wah­
len in Pm^is, Ivo die ^Frauenrechtlerinnen 

deu gröszten „Wirbel" inachleu. Z:e stellten 
in .';2 Bezirken neben bell anltlichen Wal)l-
srellen noch ihre eigeneil nllf nnd 'xriven-
deten >)utschachteln ali? „Urnen", llin w i>ie 
piirallele Probeabstinlmnng d<'r ^-rauen vor­
zunehmen, die in ??rankreisi) kein W<ih!recht 
liaben. Da die Poli'.ci diese „illegalen" Wal-/l 
slelleu allsriinnlte, kanl es an einigen Ltel-
leu zli el'bitterten Zusannnensti^'sien niil den 
Zkälnpferinnen iiln das Fraueinvahlrecht, n'v 
bei Puderdosen als Wilrfgelchoffe gegen di<^ 
Polizei »cnvendet niurdell. Dic Polizei nahm 
zahlreiche Verhaftungell ails ewige stunden 
vor. 

Mackmftn — „Sdrengaft 
tlngams" 

Allmähliche Deutschland-Orientierung Un. 

garns. Ntaitenstns Sohn ist Gesandter 

in Budapest. 

B u d a p e ft, 0. Mai. 
Der deutsche (veneralfeldinarfchall und 

^?eerführer des Weltkrieges, voil M a ct e N' 
s e n, wird l'lber Einladung des Reirl)sver« 
nx'sers 5wrthv ani 15. Mai B>rdcl>.x>st al4 
„Ehrengast der ungarischen Nation" l'esu' 
chen. Macteilseil zu (5hren wird der Luxus» 
dampfer „Zofia" bis liach Passau entgegen-
geschickt, so das; ^^)^ackense,l die Fi^hrt durch 
Oesterreill> fiihren n'ird. ^n seiner Beglei-
tling wird sein Adiutant und seine l^eill<il>-
iill seil,. Der 5ohn Mackenfens ist l^esandter 
in Bulda^x^st. Die Reise Martenselis zeigt 

ganz k'eutlich, daß Illlgnrn von Italien abzu-
ri'icken!.»sginnt. 

LavaK Moskauer Desuch 
Der sranzösischk Außenminister wird auch 

mit «talin konserieren. 
P a r i s, 5. 'Via:. 

A us^ennrinist^'r a val wird in Moskau 
lnit s t a l i ll konfelieren. Bei dieser 
legenlieit wird den« sranzl'silchen Minister 
ein gros^r Empfang l^reitet n'crden. Am 
nücl)stell Tag< iverdi'n sich Lava! und 
L i t v i n o v zlt einer Anssvrache lre^fen 

Pakt der baltischm Ländei! teilnebnie. ??nr 
dann könne die Moskauer Negicrllng weil­
gehende Verpflichtungen iiber eine mililäri-
sche Zufamlnenarbeit, iusbesoirdere lnit der 
Neinen (Entente übernehlneil. 

Me weiter verlantet, ivird Laval in War­
schau nnd Moskan eilie ^nfalilinenarbeit de' 
Lnftftreitkräfte im >>inblick alif eirien enropäi 
fchen Luftt>ast besprecheu. Der fvanzosi'clx' 
Lnftfchiffahrtslninister t^eneral Denain 'oll 
na>5i seiner Reife nach ))?oln lveiiere Rei'cn 
nach London, Moskau nnd Warsäiaii nilter 
nehinen. Der sranzlnische Militärattack?ee in 
Ankara, Oberit de (5ollrsant. c'ihielt den Aü^ 
trag, Laval allf seiner Mo-^kaner '>ieise 
begleiten. 

l^nrmitieyatt fiir die baltischen Staaten? 

P a r i Ä, 0. Mai. 
In diplonlatischen !>?^eifen verlautet, das; 

die Sowi^'trestil'rnng fordere, daß s^railkreich 
«zenleinsam >nit NuLlaird an eineul l^rantie-

Die Wiener „Stunde" wegen V?seidifl,»nq 
.?»itlers verurteilt. 

W i e n, i'. ??(il. 
Die unter Prager Einilnpi stehende Wien-.''' 

„Änllde" lvurde nx'gen B'rö^'entl'ebllna 
einer abfälligen K^rikatlir des dentlGeu 
Staatsoberhauptes zn einer Ttrafe von 20^ 
TchiNin^ verurteilt. Iin Viederholnmistalle 
wird das Blatt von den österreichisclvn ' 
gierungsstellen eiiraeitellt n>erden. 

Sechs Menschen ertrunken. 
W i e n ,  k » .  M o i .  

l^estern bat sich nächst der kleinen Ort^ 
fchaft M i t t e r a r n s d o r f linterlwlb 
Spitz in der Machau auf der Donan eine 
Bootskatastrophe ereignet, der sechs Mensche" 
leben zu Opfer fielen. 

Eine (^sellsck>ast von zebil Personeil. dar 
llnter sechs Wiener, wollte mit einer Zille 
den gegenwärtig sehr reis^enden Donanstroni 
libergueren. Das Boot kenterte Plötzlick, li. 
alle zehir Insassen stürzten in das eiskalte 
Wasser. Vier von ibneil konntei, qerettet wer 
den, während die ilbrigen sechs ert'anken. 

Biskier konnte nur eine Leiche geborgen 
werdeil. Der gerettet 1.",fährige (^nlnnasl<ist 
Josef Tchnller ans Wien hat bn deni Un-
gllnl Vater lind Müller verloren. 



.,Marlborer ^itung" Nummcr Dienstag, dnl 7. Mai 

Ruffifch-franzöfifcher BÄndnttvaN unterzeichnet Dle fpantfche «rist 
Gpanien kann zu einer stabilen Regierung 
kommen. Lerroux wieder mit der Kabi­

nettsbildung betraut. 

M a d r i d, 5». Mai. 
Staatspräfrdent Mala Z a m v r a hat 

nach erfolgter Dcimssion des Gesamtkabinetts 
oell bisherigen Mimsterpräsidenten L e r -> 
, o u x, der bislang einen Minderheitskabi« 
nctt unter tcilweiser Duldung der Mehr-
heitspartcien der CorteS vorstand, und er-

ihnl das Mandat zur Neubildung des 
Ui?lnnetts. Sollte Lerroux die ?teubildung 
dl!c' !>tabinetts gt^lingen, dann ivare es schon 
die sechste spanishe Regierung, die unter sei­
ner Leitung stehen würde. Man spricht je-
docli in politischen Kreisen auch für diesen 

von einem nmerlichen Jehlschlag, da 
die .Eräfte Lerroux nichts ausveii^nd ge­
nug seien, UN! das spanls6)e Parteienchaos zu 
meistern. 

I II ?ie bleichnuttli des Vertral^^'.' fand Uuf^'r Bild ^cij^t P o t e tt! 
l!l stal! und lvnrd<! voil deni fran- wül)reud der Unterzei^iiuinq; re6)t'^ 
^z^'iijchen Ausjeinnittlster Lavnl und »".enl niinisl«"? L a v li 1. ^ 
^lNvseikiotschcifter in Paris, "bl-'temkin. uolt-! 

Die Dmebiger Vorkonferenz 
Oesterreich Iiat Sonverwünsche hinsichtlich der Habsburgn / 
Ungarn »ach ivie vor revisionsbegehrlich / Polen als Gegen­

gewicht gegen die Kleine Entente? 
e n e d i 5». Ma?. 

siii^' iii die T!.I'.'!iil!vte!i 
,'u^iüenv. und Nugnrus .^usnul-

iiin di^.' Fracken llnd Probl^^ 
III.' !ici 'NlN.'v ,:usaiu!uetttvetcndeii Tizniiu-

u'. !i'liv',ust-^'ileu. ?'ie italienisclx' Presse 
il)re ''tufiuertsaulk'.'it iu^^t'ej'.'il-

d.'i .1!!' Untinru, iveläie'^ sicli zu euls^^heideu 
^aiiiuvi, e-.' uieiter auf der Li-

!' .'ler röiiiiitl)en Preitotolle noiu 7. ^^äu-
ivi I>. .V uerl'leibt oder tieilieiusmu mit 
'.u! lenlsiouisiischeu Teutschland seiu^? eige-

iieheil u^<)rde. Dic Iialieuer sind 
'^i.'uediji durch ^taatssetretär Z u ui m, 

i^^eiieralsi.'tietär u p P i und l^iraf L e >1-
II i, Oesterreisi, dur<1, ''Aul^eilluiuister e r-

e I - a l d e u e ii und Gesandt^'il 
?V. n r u d st e t, Uil^iavu durch Äus^en-
i!iii!iit<'r >i a n y a uud Ministerialdirc'ttor 

ti lt^ l a tl'/" v s e r ni e ll i vcrlre-
len. :'liku^eseiid isi au6i der italielnsche t^e-
laiiiil^' III '.'^ieit )>ncciotti. Die l^'rösfuiiNlis-
nNüu,^ dancrtc l'/u' ^tuudeu. Die 
>i'usll' luorgen ihr»?ii Mschlusz fiudeu. 

Ail'.' !U iufl;tutiert<!it ^Ireiseil '.i<!r!aut.!t, 
unll die österreichische Delej^aliou italieui. 
iciulsei!'? '^Uiieflüudnisse in der der 
'^^esraurieulu^l !>cr a b o li u r g e i er--
üüileii Tic i'st'.'rreichlfch.' Re.qieruui^ niciut 

das^ die V'ialiüliur^ersrage eilte reul 
iuul r^^sli'ürei'.iilsci;e ,vrage sei. Ta alle Mit-

de-' Wieiicr lttabiitettc' Legitiiuisteii 
iiud. uurt) lil Veitodi^ wie auch später in 
'»ll'ili di-.' These uerfochteu werden, das; 
>>ab':'liurjier-''>i.'slanrieruugsfraj^e bei d.r '^^^er 
u^irllichun«^ d.'S '.^lichteiinuischuu^ic'pakt'.'-.' der 
Tviianliiuder nicht eiiizulchlieszen sei. 

lie llil.iaiisUv' Delegation tain in. '"»e'.6>e'.: 
lin.'r luertticheli ^pauiiuiui .^wischen Nc"n 
und '-.^ud.zpest ua^li Veuedi^^. Italien ist v^N' 
^<ie s!.i)iniert;i-.' Auf.zabe «l^-'st.'llt, die uutiari-
''chen :^euis!ollowinlsche s^i lueit alv uiiiiilich 
-n ticuletiiMti^^en e.der aber die .^tleine !^n-
!^ iue, ulit der ei.'.e Äussölniuul^ <?rsolss^n se>tt, 

den >topf .zu stoszeu. Tie Unc^aru u^oll^.'ll 
jcd^'ch ilU'.' Nevisiouswüllsche nicht aitflicben 
!iud scheinen die Unmrieutierullj^ aui die 
deutsch.' ?^tur<^liil>e schon ne>llzc>gcn M liabeu. 
Uauiia s^''ll^ uüe verlaute^, sehr raliikale ^?r--
deruiigvn ^^esleltl und aedroht lmbeu, Uü-
l^anl werde an der Tauautanfercnz uichi 
!(ilnehitl'.'n. ivenu seinen revisionspolitischcll 
und n > iudert) eilenoIiti sch-e n rde run u 
itichl liechnuuss getragen uiiirde. Tie Ciili-
siuiit^ Ulit Nusiarn wird jed''nsalls die l^riisi-
ten ^chlvierigteiien liereiten, und dari.i 
dilvfle eiltch der t>)rund dafiir lie>^en. dan die 
'^iorkollfereii', erst inoriien zuni Äbschlus^ sie--
IiiU!ien uürd. 

W a r s ch a tl, ?)!ai. 
"^Mrschauer "A^iszenlninistcriulll wird 

t'ercits zugeiebeu, das', auch P o l c il die 
(.^iulaldunq Italien-) zur Teillial)!»!.' all der 
l'ev.'^rstel'end 'n Ti'ncinsDusereu^ l'rs'alten 
ti.iln' Tie»«' ls'inladunsi ist nach der dctauu-

teil lctuen ^jusailiuleirkullft .',»vischeu B v- k 
tlnd 5 ll v i ch iil Venedil^ erfolgt, 
Rolle Polen iu Re>ui spiele,r lvird und ot' es 
die italienische ^^ilrstinie eiltnehlnen ^^d.'r 
sogar Ungarn unlerstiiken lvird, ist uech 
llicht tiestiullllt. (!rs tallu abcr keine ^>i.'de 
von eiueul Zusainiueuspielelt Polens mit d<'r 
i^tleilleu (!!'nteute sein, iiisolveit inan die Pl'-
litit deo Aufzi!illuiliister>^ Verl tellut. (ss 
scheint, das; Mussoliui Polen als Gegcitge-
wicht sowohl geg'.'i^ di-^' >ileille Eiltente als 
aua> gegell ttugarll braucht, uin sie beid'.' sei-
liev >P>)!itit gefügiger ina6?ell. 

Flandin schwer 
verunglückt 

Der französische Mmifierpräjidenl aus fei­
nem Kraftmagen geschleudert. — Zusammen 

ftok mit einem Auto. 

P a r i s, u. Mai. 

Ministerpräsident F i a n d i il lvurix 
gesteril gegell 18 Uhr das Opfer eiiles schne-
ren Auteunglücl!?. 170 KIloineter südöstlich 
wn Paris stieß der .^lrastivagen des Mill!-
sterpräsidenten, ill denl sich auch ^rau und 
Tochter befalldilt, bei Auriirre lu den straft-
uiagen des Ltioner Bürgerlneisters und Mi-
nistcrs Edouard H erri o Tor >(jusanl' 
menprall der beiden ^Uastag'-'n ivar so gres', 
das; Flandin '.n einein grossen B.'ge»» au? 
dein Wagen geschleudert lvurde und lnit dein 
^iopf an einen Strasteirstein sties;. Tie Frc>il 
^rnrde ili den Ttrabcugraben, dio Tochter 
gegell eine TelegraphelHange ges.'hl-.uder!. 
Ter Wagenlenker ^lmtdins blieb wie durch 
eill Wunder ilnverlej^t. Flandin ulld sc!lie 
Frau solvie die Tochter waren biwnsztlo?. 
Tas '.'luto >)erriots wurde in deii anderen 
Ätrasiellgrabell gelliorien und kippte nm, 
doch wurde le'ner lion den Infassen verlet;!^ 
Tie drei Schwerverletzten wurden gleich u 

Die Londontf 
AubelfelerUchkelten 

?as 25 jährige Regieriingsjubiläuin König Georgs V. von 
Englano / Ganz Großbriianniln im Zeichen dkr großen Aeter« 

uchtcuen 
o ll d o u, .'i. 

Morgen begiitnezi in ^'ou.-
dou und ui gaitz England 
die großeil Feicrlichleiiiii 
aus Anlas; dec' -.'>jlilirlgeu 
Regierl 1 ngelubitäullls oing 
(^eorg V. von Eilglaui^. Die­
se Fcierlichtcitcu sind gleich­
zeitig alo eilt ^iuöeliest des 
Eulpire, seilte Einigten, 
Macht und l'')rüs',e «gedacht 
Es ist itilutöglich. in dein 
engen Mahluen ^i'.uc' '-^^!!rtch-
tes darzlllegeu. li?ie das eng­
lische Volk, das sich auf dicies 
Fest seit Moilaten vorbereite!, 
feilt .'^tviiigsv.^ae besuli^lzt 
wird. Tie ^ondeiiei' F^-.r-
lichleiten werd-ll 'icherliili 
eine der l'errl'chstel. inonar^ 
chischeu F.stlich!elt2n der te;,-
teu Jahrzehnte sein. 

.^tiiuig V. uulrde aln 
Juni 1L6.') geboren. Ta ^r 

,'Mi ältere Briider liatle nlld 
zunächst llicht als Tt^ro tfol­
ger in Frage laui, widulUe 
er sich dem Dienst ut der 
Flotte. Äls ^'.eoffi.;??r 
ter er viele Weltreisell mit. 

Als lÄ)l Ärud-r stmb, Nglh dtk KkSNUNg Vok 2S SahrtN 
wurde Prinz Gi'ririi !>cr Künstc und seine Gcmahlin Mar>> in> 

vollen .Vtri^nungsstaat nach ^er feierlicheil Krönnng im 
Bilckinghampalast zu London. 

Throufolgc beruien. '.'kill <!. 
Juli Ik.'.)! vermälilte er sich 
lnit der Prillzcssill Vitior'a 
Marl), (^ros;:. Eutschel>dllng?n und Welidu'.l-
gen iil der (^'esckichte der Nation i-.n 
Laufe d'<''e'. ^'^''lzre seiner i'^ r-
.^eickzllet. Tel' .>iöuig iuslieg aill .vüii 

das Spital von Auxerrc gebracht, Ivo f.:st-
gestellt lvurde, daß sich Flalrdin eine schivcre 
!»iopfwunde zugezogen hatte, außerdem erlitt 
er cine Fraktur des rechtell Oberarnles. An» 
sÄMersten verletzt lvitrde die Tochter des 
ttisterpräsidcnten, die sofort operiert iverdel? 
inubte. Ihr Zustand w'^rd als sehr ernst be­
zeichnet. Die Gattin des Ministerprändeuten 
kam mit lcichterelt Berletzungell davon. Ti«' 
Nachricht von dein'Ungliick des Ministe» 
Präsidenten verbreitete sich mit grös;t?r 
schlvutdlgkcit in ganz Frankreich und löst^' 
allgemeine Teilnahme und Erregung ails'. 
Unl Uhr lvurde eili Bulletin ansg<.gebe>i, 
demzufolge der Ministerpräsid^lU, falls l'e'ne 
üoinplikatiollell eintreten sollten, geil^sen 
U'erde. Tie Tochter dürfte icdcch stubeti. 
Tie beiden Mulifterchauffeure ivurden ver­
haftet. Eine Untersuchung soll die ^chu'd-
frage tlären. Flandin lvurde ^''us Aurerr^ 
heute nach Paris i'iberführt, w» <'ine schwere 
Operation all ihm vorgen-Zuunen wurde. 
?Äitcre Nachrichten über seinen ,'jl>stan^ 
werdeli ftÄndlich evlvartet. 

dvn englischell Thron und wurde aiu 2:?. 
ni NUI in d(r '^^e'tnlinster Ab^ei feierlich 
,uttl !>!öuig veu ^llglaild g^tre-ilt. 

Jtt Amerika macht ein Fräulein Mary F. 
Cottnerö aus.Hempsted von sich reden. 
Sie behauptlet, illt Traum Christus gesehen 
zu haben, der durch BeriLhrung ihrer.vän-
de und Füße ihr die Wundmale eingedriikll 
habe. Natürlich lvurde Fräulein Eonners so^ 
gleich von den Photographcii aufgenoinineli 
und das Bild zur öffentlichen Diskussioil ge 
stellt. 

Srfie Aenisebabertragung 
?ine< aktuellen Geschehens 

Aus B c r l i >t lvird berichtet: Por Ver­
tretern der Tages- und Fachpresse ulid zahl­
reicher Fachleute spielte sich gestern nach 
Nlittag in Tempelhof ein für die lrvitere Ellt 
lvickluirg der Fernsehteci^sllit bedeutngsvol-

ies Ereignis ab. Knapp sechs Wochen ila.') 
Eri)ffnung des erstell Ferllsehprogralnills der 
Welt durch di') Reich^rundfunkgesellschaft er-
f ^lgte als groszzügiger Progralninverfuch die 
i'rfte Fernsehübertragnllg eines aktuellen lV" 
-chehens. Es lzandelt si6i bierbei unl eilk.' 
uiä)ltöffentli6ie Propagandai'ibertragullg dec 
^lteichsrulrdfllnkgesellfchaft init d.'r Firlna Te 
lefttttken und der Fernseh AO llnter Aus 
'üilus^ des Fernsehsenders Widlebeu. 

Auf dem Teinpelhofer Feld wurden durch 
deu Fernsehwagen unmittelbar ansieuoui-
nieil und lveiter gcselidet die Ansprach? de? 
Ätellverlreters des Neichsseildel.'iteis Böie, 
Ulle Nede des Landespropaqaildaleitcr.^ 
?chlllze-Wechsuugen und vnl, W^u'ter ^chuls 

vou der ^veichspropagandal.'iluuq Miln-' 
i>en. Tie Sprecher befanden sich ani dein 
V'iat^, vou d-eln alts wälivend de-^ 
'Staatsaktes ain I. Mai seine gros'.e '^iede 
ehalten hat. Ton und waren gleicher-
.'eise vorzitglich. Tie drei Nedner. di.' aui 

die historische V'edelitnng dieser Uelx'rtea-
g-ullg hlnweisell, lvaven nicht nur deutlich ,V'l 
verstehen, soilderll iu dein verdnnlelt.'n Euip 
saugsranlu auf der etwa 'i<X> ge>n gr^^stell 
Bildfläche des Ferltselieinpfältgers in jed.'e 
ihrer Mienen ltild l>'"stell zu erkennen; eiue 
ilt Anbetracht der s5>lcchteil Witteruilasver-
'^ältliifse uu"culcin itbcr',.:lla^ilde Lelstuug-
die einl'n Ä'^r''te'n ans ^eni 'iZV'.'^'e d"r <'5nkZ 
lvietllilig der üerniebtechiiik I)edei'tet. 



(ü^o hand<'lt sich INN ein soq, Itvischensilm^ 
versaln't'n. ciner norinaleu TiZnfillnkn-
»leia t^iinl jeder qewi'iuschic Bildausschnttt 
helaiij^ehoit w^.'rden. ')lnschtießend wir^ der 
7vilinstrc'!fen <'iltwicrelt und fixiert. Die Zer 
le'NNtl^ des ?^ildc!s in Vildpunft^.' ersolsir 
durch ciiie ^^^uch'ä^eibl'. Daml ivcrdc^l dii? 
Lichi?chw!i>lkilnge>l in Stromimpttlse um^c-
n^ciildl'It. n'i^n'nnf die Ucbertmc^liNsi durch e?» 
neu ^)ielsli'.'sc'nd<'r nor sich ssM. Der ganze 

ninnnt kna^^p 70 Zl'tunden in M« 
spriich, sl' das', der '^ornsehcmpfänfler daS 
V:!d e!n'a eine Minute' niich erfolsster ?luf-

KlZrten mit einem Ehemann 
gerichtlich verboten 

Äil dev ob dl>e chel^ch^ Treiie ein 
isl, dessen Vowahrunq man durch 

^.11 zi^.iil-^nichtliche.:^ Urteil erMnqen kann, 
lit'.iiei! z.rei ^irstlin^zcn w M?n zu bc-
''-is! u (s-lisadeth B. brcrchte ge^en 
^uii (srika eine Mnstc' ein, in der sie 
lU'Ualiqle. sol!<! dtizn veriirteilt 

n .'vd.n. sl'd<' !^ttn'il'spondenA sowie telephoni-
sch!^ l^ieip'.äche niid .^nsamiiienki'mfte mit 

l^^atleu der Fran zu imterlossen. 
.u..," ui der nuoc^efi'lsirt wird, ist die^ 
l)l?e der .^ilmierin, die hisrch. ^^ciihre 
s<l,r siliitNich war, durch das "Z^^.vischenki^m 
uu'li der s^rau Erika s^estl^rt worden. D:e 
en'il^ei? ZtreitigteUen liatten ein? lii^chst un-
iiilnitlsle Wivtunsi iiuf den '(^esundheitsyi-
staiid der t'eiden Eheleutc'. Da? ^^i'villandes'' 
qericht luu die ^"tlaqe n?il ^er Beqrimdimg 
>iblie'!>it''eii, das', e^o untnöl^lich der ^'rau 
d'.ir.ii ein Urteil einen ütel zu 
l^cb<'n iilil d<in ne icdec' ki'lnftiste. nnlie-
iiinnnle '^i^'rlialteii der '^^tklasi^eü hindern 
ti'iine. Tieie':^ Urk'il luU da^^ Ol'erland^'scj/-
riilN ausi^essot>.'n^ 7u>-i>er )?>.^civl'indl!na !i^'s;t 
e'.-^, das', di. l.^lie n»d an^l? die ehelich.' Treu"^ 

'-Nl'I' aiik den Zchnl'. Ler lÄ^ri-Me ha 
Iieii. ^'»iin'in derartisti'n Uni''rlan'nntic'l'V^'>eh-
rei! sei dali<'r stalt/^nc^ebeu. ieieu ia.iar 

1 >deiier!al^'i!!!l'rüch,' lumilich, ii^'nn d!^ 
<^)i!!en N'irllicii dnich dav> ')>erhalle»l d<r 
^-Z'esiaalen !u ibrer f^^eiiinddeii il^'sli^rl ivur-
deu. s-t'eiIand^>'aeriä'l lmt <'iile neuer 
I'che' ^urchsührnnli de<ii Veweisversahreus 
iii'^'ci'rdnel. . 

V i t t f e N " ck ')>' tansa<^. Ciuc Ztadt^ i>u 
?>!inde:>'laat Ärtansaö nnrd ausschlieszlich, 
eine hineile l'ast nni non ^rau?n rt'giert — 
und l'eide iahv'.nr nicht schlecht dabei: in? 
l'''u^«»n!^'is. iln'e Bürqer »üblen sich nnter dein 
Panian'el recht wolil. 7^n d<'ni Etädtchen Wa 
sl'iilqtlni sind l>er<'itö sei! zn^ei fahren alle 
l'sseulsichen '!?leuNer vl^n Kranen beseht, nnd 
jelü ist »niederuttl eine ^'aine. Mrs, C. M. 
Williaino, luil iib^'rwältisiender Melirheit 
znu, 'Z^'irqernieister aeivähst worden. Und in 
de> ^ladl ^uill'er ist der Biirsiermeist<'r W. 

M>>^s''re der einzis^e niännliäx' >>iaiuiu!i^ 
npllieainre. Zeiue „Natsberrn" ^ ti^ber sind 
säiutlich nerheiraleie ^-rauen — Und ttnlr-
dlu au«-!' diesi"? ^rülijabr wiedertie>uäs)lt, 
l'l'ue i^as', ein l>iesieiitandidaj aufiMellt U'vr--
den N'äre. 

Dle Semelndtwahlen 
in Frantreich 

Gestem wichkten 11'/^ MtMonen Fran îvsen mcht wemM M 
450.000 Gememderäte w 38.000 Gemtilldon / patWH, 

wichtige Wahl 
P a r l 3, 5. Mili. 

Heut^ fanden in Frankreich die Gemein­
dewahlen im eyten Wah!.ganq statt. Zollten 
irgendwo Stichwahlen erforderlich sein, dann 
werde,: dieselben dortselbist am nnMen 
vonntac^ stattfinden. An der heutigen Wahl 
b<'teiligt<^n sich rund 11,500.000 Wähler, und 
z»var in W.l)1t (Gemeinden. Z-u wählen Ova­
ren 450.000 (^emeinderäte. Die t^meinde-
nxlUcn finden in Frankreich alle sechs Jah­
re statt. Das Interesse fiir die Gemeinde-
ivahlen ist in Frankreich umso grö^^r, als 
die Genieinderäte der Was>lki>rper für den 
Senat sind. Unter den gcgenwiirtigeil Bsic 
gcvmeistern und l^meindevorstehern wnrcn 
nicht weniger als acht Minister, 174 Zeua-
toren und V0 ?sbgcordnete ivieder zu nicih-
len oder abznlel^nen. Aus diesem Grun'de >st 
die heutige Geuicin^wahl ss^'wisserm^ß^n 

ein Gradmesser für die sinkeirde o^der wach-
je7li>e Popularität des einen oder ani>eren 
Politikers und somit seiner politischen Rich--
tttng. Während die letzten Mmeindewahlen 
inl Zeichen des Kampfes zwischen demi Blo^ 
der qemäf;iflten P<lrteien unter der Fnhrunq 
Tardieus mit denl Linksblock ohne Einschluß 
der Kommunisten standen, steht man h^ie 
diese t^einäs',i^ten Parteien genleinsam mit 
lden Nadikalsozialisten einen Zweifron-ten-
krieq führen: Mgen die Rechte imd gegen 
die geeinigten Marristeu. Die Marristen sind 
wie aus den dringlichen Hiwveisen der 
Rechtsparteien ersichtlich ist, in die Offen­
sive übergegangen. Die „Aktion Francaise" 
forderte die Wähler auf, den letzten Mann 
zllr Wahl zu stellen, damit aufd iese Weise 
eil, Wahl-sieg des Marxismus ve^indert 
werde. 

Soldaten muftten am Mai in Barcelona Kellner 
spielen 

te, so daß ttn« of jviemllch 'r^it au--<u.-
andergej^reizt werden mus;len. Und daiüi 
hatde das Hochrad iVch eine gouz ii^l.iyrli'i!.' 
Eigenschaft. Da log etnva k^in Aestchen aui 
dem Weg des Flch«i»t>en. Der Mwarat er-
suj^r dann eine kleine Berzögerunst, und 
ei«e svtche m^e genügen, den ^a!)rec — 
nach den cHvi^n deH Beiiarrimg>>i 
^vermSgews — vornüber abzmv-ersen, iv-otie'. 
^ sich Hots und Bewe brel^ konnte. Auch 
war besonlders das Absteigen nicht qanz 
leicht. Es dien^ d«zu ein verstellbarer kur^ 
zer Zapfen am Mgel, der als Stui? zu be­
nutzen war. Man baute darum später auch 
nie^igeve Räder, die iveniger li'lck^sch wa­
ren. Auf den englischen Beliodromen fiihrieu 
SportÄeut<. noch lange hoch zu iXad ihre 
„Stu^pserde" vor, dre sicli aber crull) di'' 
Bezeichnung ,Lnochenschitttler" i^e'^tleil 
lassen mustten. DchlieUich seilte sich assg^'-
meiTl det treffliche Typ des „Rsocrs" udcr 
„Landstre'xhers" nM seiner tncaktistcheil 
Form der Kettennbert ragung für slolke 
Fahrt durch, dessen Namen die ^"'^ungeli non 
heute kaum mehr kennen, da »niin 
schlechchin von „dem" Rad oder r>0m „^ihr-
rad" spricht. Die Vorrichtung für ir?iul 
Lauf und zum Fnblbrenrsnl nnl^te n'^n sicl' 
bei allen Rodern erst? für A) Mark cinliaueu 
lassen. Heute tverden Sti^^e von Pu-unnaiik'^ 
crbgeredert, die so bekannt sind, das» u^in ch-
nen hier nichts mehr ber'chtet zu u^rde?» 
braucht. 

Der Name Draisine lMt sirl) nach laniie i>u 
'Gisenbahnbetrlcb erl>al!en. ^!e bestand dorl 
aus vier Rädern, die, luit ^purkränzl'n rer' 
sehen, auf Schienen laufen tonnten. 
saften dann ans begueinen 5>t,eu '^^c'anile. 
die irgendeine MVision an'zn'üsir.ii hai'.en, 
uud hinter ihnen standen 'Arlvit.'r, d.e die 
Räder luitt^ls >>andstan^e?l in -'^ei^'egnnts 
schien, ^vn Amerika wurden ain' ^rei ^lel^'ste« 
nen langol -trecken auct, Ma'teu i:nd 
gel zum bequemen und ra'chen ^-a^n-'n enl» 
misielt. die man al>er bei uN'? 'nir 
^'eU l'.^nuitt liat, u:<'!l sie unsichere u'.id l'uch 
^^efährlich? '^'»eis^'r sind. 

Das Fahrrad ist eine lulturell .."nvnüe 
Maschine sielvoi'deu. Bed<'nl'ain ist l de'' 
Uln'tand das', die ^Uur-ider von li.n e tr'N 
ihrer l'^üte uud vieler n<'ner l^in^elheisl'n 
billiger sind als d'-. alten Re^'^er. 
dieser 'seilen nins^te '.>?r et'va 10 .''^^inren 
für einen (gebrauchten Militärrev-'r ni'i ae^ 
n'öl)n>!ch>'!n TrelM'rl ue-ch 1 rs ^-.>'>1) 
Dinar) zai'len! H?ns '^ourquir 

Mii 31! Sahren Owstmutter 
Die inik^^ste Gros,unitler (5nropas dürste 

Maibils.' ^rauliitl'. eine .^i'rontin, sein, die 
sel'.! init !'l "'^aljren ^^iros?innlter nnitde. Ma-
lild. ^Vtin!i!^- li"f schon n?it l l Ialiren ans 
>d'>ni (vsternbause. nerli''iru>ele sich nnd war 
bereil^' niit i5 7u^lnen Mutter. Ihre Doch-
ler kieiratete vor c'iu<'ni und gerade 
ti>n .",1. l^'iebnrtstag der Mathilde Franbi,! 
!a>n 'l>r (5-ukeIkiiid znr ''^i.^elt. 

Nett? Ausgrabungen 
in Aegypten 

Wi^ aus ^<^airo geuu'!d>l't Unrd, sind in 
Tel el Arnunia »ii der letzteii Zeit uniiassende 
^ln'.'grabnngen durchgeführt worden, die 
«^unebenerrel^ende ^unde freigelegt haben. 
Dabei sind die Archäologen alis den fast 1000 
Meler langei, Palast des l^chnaton lAmeno-
Pbis I > qestos'.en, der einsiiuals diirch eine 
Brncte. die auer über die Hanptstrasje der 
Residenz fnl)rt«', nlit d^n anderen königlichen 
Gebänden verlninden niar. Dieser sreigelegte 
ägnplisäie ^''iöniqsvalast ist von einer selte­
nen !?chönbeit. fand einen grossen Zaal 
der von vier^'ekigen Sänlen getragen 
U'nrde nnd in dein die .^^rönungssoierlich-
keilen üattgefu>i^>'n I»aben dürsten Anschlie­
ßend an diesen Taal unirde teilweise 
eine ^anlenballe kreisselegl, die niit Kolos-
salsialnen an>? (^iranil geschuincll niar. 

..jj oi<' spanische Regierung ani 1.!saudt, um die ^^ellner zu vertreten. E-' dürf-
Mai jedeu Streikversuch streng verboten hat-lte wohl das erstemal sein, da^ sich Lolda^ 
te, wurde trot^deul in verschiedenen Vetrie- ten auf niilitärischen Befehl mit einer sol-
ben s^stu'itt. In die l^estreilten Gaslhauö- chen Alisgal>e befassen iininten 
In'triebe wurden daralifhin Soldaten ent-i 

Der T7eiherr aus der Draisine 
Drais' 1.'i0. Geburtstag / Pom Werdekliiig dls ,Fahrrades 

Ain Avril l/i'j.'i — !.>c'r 17)0 Innren 
- wurde .'tarl ^reiberr D r - s n o n 

S <1 ue rb r n ii n, der ilns das Faijrtad 
beschert hat, zn >iarlsrukie gUwren. 
Sol)n eines badiscln'n Re^^i^'rungvrate-.' >var 
>tarl uioralii'ch gezlvungen, Jurist, Offizier 
oder ^orstbeauiter zu iverden. Aus allen drei 
Geliietei» versagtc er aber so vollstäudig, das', 
er sich hier gauz unlni'glich uiachie. Denn ni 
ihn, schlnnilnerte eine linlnzlviugliche Nei­
gung zuiu Ingenieiirberui. So ichuf er eine 
Fleiscl?!l>actlnaschi ne, ei u< Sclireibnmschne 
und einen Ilistigen Spiegelapparat, niil deni 
inan „um die Ecke sehen" kannle. Ani ilnch-
tigsten ist jedoch seiile Erfindung le.^' ^alir-
rades. 

Erst uach vier Iahreu Arbeil n>n- Duii.' 
unt seiner „Draiiiu<" au die 'üesst^ntlichkeit 
getreteu. Sie bestand ans emein !uit Sittel 
lx'rfcheueu Gestell, das aus zirei himerciuan-
der laufenden Rädern rulite. Das vorl^ire 
Rad war dann nocli mit einer ^^enteiiuicl)-
tnng verselieii. (>>auz eigenartig .var die 
Fortbe^vexiung. Diese erfolgle uänllich nicht 
etwa durch Tretui vou l'^urbeln, 'oi?dcrtl 
der Fahrer sties; das gairze Gei»l und sich 
telbst mit deil auf den M'deii reichl'nden 
Füfzen sort. Drais soll den 7<» ><?isoiiielee 
langen Mg von l^tarlsruhe nach Straschilrg 
in 1 Stunden zurückgelegt haben, wobei a!-
so sliündlich lns 17 !itüoNieter gesctiafft ^oer^ 
den inllßten-, nach anderen Angaben sollen 
jedorl» nur 7 bis Stundenkilometer <'r^ 
reicht worden sein 

Das Modeil koiinle Drais im ^trie.gsiahr 

l.^l."' dein .'»lniser vou Rußland vorfj'hr'.u 
Das „Äidische Magazin" faud inlere'i'an 
teu illld daukbareu Stofi zn ein.'ui stolzell 
nnd lol'enden Artikel, ^^iailer Ale^-ander 
Halle sich das Fahrrad von l!ra>.-^ iw.'iulal 
varflil)ren lassen, uud die Sach,' „äusserst 
erfindeniiel," g<naunl. Er schickte auch als 
el)reiide Auszeichnunjt einen '^^rillanuing 
„für da.^ Pergllilgeil, wel/lie-^ .^hr»:r »iaiser-
licheu Äiajestät durci, '^i^niülir.'il der ?r(ii-
siue l>.'reitet worden s<j". ^bezeichnend ist es, 
das; nian die Erfindung von ?ra!'' be'on-
ders in England, loo ja' ori^nuelle Nenernn 
gen zie>nlich rasch '^^eiiall finden, ''.lniei! 
praklils.li ausivertete. I^l'ais' ^^ansräder ivur-
den dori näullich liald im Postdienst beuut)i. 
Aber Drais, d<r 181^^ endlich ein Pateiit 
für sein Mhrrad erworben hatte, ului-.te es 
da erlel'^'n nne seine Schöpfung ui der 
ständnislosigkeit seines Zeitalter .i'gnlnde 
ging. 

Für "vortbeuieguilg nuirde später ein ho­
hes Rad mit !retklirbelu recl)ts »iird links 
beillltU. lieber dieseui Rad sas; dann, ziein-
lich seiilrerl)t über dessen Achse, der Rainer 
auf einein Sattel. ''-Z^on di<seln 5itz g'.ng 
weiter ein langer Mgel nach hiuleu hinab, 
der mit einein gauz kleinen Rädchen endig­
te. "Z^ei den einfa.l.steu Modellen bestanden 
die 'liäder uwhl ancl^ ans >>alz irnd waren 
Uli! eiuenl slachen Eisenreisen um'vannt. 
Etn>>is ilnb<aiie>ii tvaren diele 'liäder dar-
uin, n^eil das Hauptrad, das lx'r Fahrei 
init einer t^enkstange regierte, 'ich zn>ischen 
seinen Selieuteln l'eim ''!L.^e>tden seitlich dreli^ 

Tod hinter dem 
Ans Z^iidapest iuird geni^'ldtti Ank l'ni<'r 

der verkebrsreiclisteu Strassen Pndaveit fns>r 
Freitag ein Mietauto an d^'n Bnrgcrneig 
heran. Die berbeigeeilte 'I'olizei sani'> den 
Chauffeur beiui Volant be>vus;tlos aus. El 
stellte sich heraus, das; der Ebauneur niiili-
r'.'nd der Fabrt einen Scl'lagausals erliii, 
doch konnte er die ^l'ascliiue noch bveinien. 
Die berbeigeeilte Rettulnisulaunichas; siell^' 
nur mehr den Tod des Ehanssenrs sesl. 

Thronerbe im ^rak. 

Ba a>a d. Deu, lunqen >l,tö!iia Glia^i vo» 
Ivat liat seiue Frau, .Königin Al'ia^ einen 
Sohn nnd Erben qesclienll. ^^löniain Aüia 
ist die -.t.ocl?ter d<'s Erkönigs Ali von >.'^ed-
sclias und die l^tnsiue il?res Mannes. Sie 
Nnirde ohne ihr Wissen vor fasl ^ivei Ial>-
ren, kurz uach dein Tod >tönig ,'veisals, t-es 
'-^ialers von ^^tönig Gl,a^i. n,it l^>liaz! ve«-
lobt nnd beiratete ihn in, Jänner 

Ein Vatermord vor siel»enunddreissig 
Iahren. 

N o v i s a d, Mai. In '.'llt-Pet-es l'gte 
ein iii>iäl)riger '-^^auer da»? Gestäudnis ab. 
daß er vor 'i7 Iabix'n zniammen mit seinem 
jüngeren '.^^ruder den eigenen '^iaier erwnra: 
und die !^^eicl>e in die 'S^ioe geworden babe. 
Der Mord sei damals ulcl?t aun'sedecll war-^ 
den, doch hal>e er die ganzen Ja luv Ii'ndurcli 
ui?iieheuer unter Gewissenlnssen zu leiden ge^ 
habt. Dies gehe iel.^i sctioi? ül>er seiue >träne: 
er töune seilieik Zusrand nicht melir erlrag'" 
ilnd stelle 'ich der '^^eliorde. 

Furchtbarer Tod eines .slnabeu. 
Aus ^tarlsbad wird gemeldel: D.^^n'.n'>v 

tag abends ivurde der l-lsährige '^^nrq.'r. 
schüler '^rnno Loren; an' de:- Strecke ^'saric-^ 
bad—i).Icarieubad von eine'n Meter^n^"^ er 
fasjt ilnd buchstäblich in 
schnitten. D(r .^nal,<' erlaa au' der Sielle 
den snrciit'li'aren Verlel^nngi"?. ^'?ren^ balt«' 
m't uielicereu >ianleraden ''nigel nnd lieule 
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lills dli? ^chi^ncil lzci.',;:, uiu sie durch 
nächilvn Zug jzlatt dri'läl^u /,u lassen, 

^.ik'bci lvurd^' Lorcn.i !!e'n Motorzug 
"bvvr^n'cln lind »gerädert. 

llnq«wöhnliches Familienbramo. 
^ a s c v o, j. -.'.il'ai. Torsc Pod-

lulg sich ein migewöhuliches Familien 
.;u. Wäsirend di<.' ^rau eines schwer 

ll.-silten '-öaucriz in l^edurtüwehcn lag, starb 
'ln ^.niantt, ohne dcih sie hievon ijt'enirt^nö 
i!^'ln»cn tonnte. iiicinand der Arau .'^^ilse 
«'i'len kvnnte, sltirl' auch sie ant nächst!:n Ta-
»1^' ebenso dao :ieugeborene .And. Erst nach 
'.uiei Tagcn wiird«.' das tragische Ereignis 
d-uvch '^nmfs ,inslict,ectl. 

Alls St» Smlmt 
Cillc ilcuc tLtholischc Psarre in Zagrcli. 

r '^^aner !hl.^t inl (5-in'^i.'rnehnl^'n 
!!?it slüne.ii ^ll?adjutor Dr. ^tcpinac snr 

l'iiie ueile Pfcure begri'indLt. ^^niik 
l'isi'n 'i^'sarier wnrde Herr V n l a >.' <'l-
ü.nüi!^ T'a der n.'.neil Pfarre eine eii^eue 
!!. ii!.'ch sehli, sindcn die (^wttL'^dienjie '^o^-
iauiig in der lnn'rlichen, von Erzbisch-ii >>aU' 
^i! in'v ^^.'5 7^ahreil iin Malsimir-Pett .'ivich-
itten <^)el'rg'5-l^tapctte statt. 

; ildlon;.cks iZzitradierung '.uiicslirdert. 
a-^ (.^nichl hat die Erl^radi^'ruiig 

d.',- ve^u Peliti Pinodo^, 'D b l n-
> e t, von dcn östcrreichi'chcir Horden nus 

^-.on den österr^!cjiijchcik BU)r>rden i^ech 
n? nnili "^''^nsio'smriicir anogelieserr U'e:--

5 «'II. 

Tic AZcin-- und 'Ii:sternlc iill Zauebai'at 
^nr5' die ^r^ ''!l.ulUe /)N Äi^'ginn deö Ma! 

.-".N^'.cird-.'nUic!! ü? Äitleid'.nlchait liez.'g^n 
'or^ldi^'i:. l'icl.'ü Teilen uuird'.' d:? iicuri-

i.^^uiai^eu vernichte!. 
! ?)er '».''.-tirrtag u'ild iu liiir ''?. 
n/. ^ Pret.'kierat der l'.i^^uiah'ljn 

'.'>lei''>ii>.!iiten, ,vran'blii^s^i l.'^rli e r, 
'.r.'vdl ll^. 

, (' 'n sttl dril 'Ip'.'rlli>iirilon 
)''iid'.'!s Bus-cl. .?ie ">ru:ilde d^'.^ i^^erstorli.'-

n > ^^perui»arilonc' U'Nd^^lf ii >-
I i'-Nci' die 'Nijjel zu eiiiein 

i'^. ' ^i.insll^c.' ein 
/'.i-.'ial'i d.ii V. d. liin ))>irLaoi lVi-'^Iich 

!>i. T^^i'cc.sall. ''Aü^'r uon 7-.' ^>oi)'^^n 
>: iii ^'iul'lian.i I'.ei' iiädtisl^lie !.!.issl^r i. .'>v. 

! n ! t^l.'storlicu. 7^in C^i.'nieind-.'-
""l'üiu' ivai' I^! ,Vitiri' tiitig. 

>1'. .?ct'lvungh'?stcr Handel init gcsälsä)? 
-cm Uotain. der ,'>c!i n)>^den iil 
.?rl?le!c>?l?ond.^l grösjer^' Mengen uvir Zilotain 

^'iMiiier '.'.ne''<!r iindei, jich 
'^ie gemilclzle '^^^^'are al'.' eUil tansei' niid 
ei liiik il!)UX'le ."^niilni!.'!! l>etrc>!i^n n>erdi.'n. 

.^n Vjuliiionn nnirdc 'in 'Ardeitciosel ailv 
>ii.lli<>'N'.trl-!se>i l^''ias;l, ul'.' er elivn i'inl.' 

"loicl'' iliii .'«sii» (^?ra,nin .^iotain nin den 
.lon Tinar einein >>tans!'.uinn 

''ü'i^rlinipe. ?!e loinde heimlich ui:-
ersue!?!, inoik'! '.'v jicli l)l.'rai!'5>ielill', das^. es 

',.1' llin teiii Nianschgi't, sondern init eine 
nin! ')l0trinliisnlpI)e.I iiil?» 

'in iiand'.'li. (<>-' Neil!'.' sich lzer^ui'^, dal^ in 
'i'lUi'i^ ^Z.il INI! i'lintich.' „'.iihrere 
^enen 'Uli 'Nös'.ere 5liilnilen «^eprelsl wurden, 
'"i'.' !Iil>>ri'!!l)!Ulg n.'ild sorlgeü'In. 

!n. rrutttttttt. 7^ii der 2!a-
i'^ . oa iltica in "^ilii'lialn^ siür.;!'.' d0'.' i.d 
''llniai-' lilie ^!i!)Nchi.'ii de'^ ^chneiderineisler'ö 

-> o r o a l i >, ^'iioi<-. iiil Charte» iü eineit 
'"'>'>>licl? illio erlrnnl, li ooi it)in >''>iise gi'--
'r>n>)! nieroeii tonnte. 

In. Wic'.cr cj,i L^usri- iikr >nnnnn gora. 
^eniiiog i!ao)nllllag ist aui sogeiiannlen 
/5nr»l". einer Steilwand uli der "^nnn'na 

«'.ora in der ".)lal)e 0e>ii ^julitjana, der l!t-
ij?.' '.^licht'i>id^rt"l)rling T o n i ^ 

Nil'-' N> Meter ties odgestilr.it. Er 
oiirde von der Retlungsaliteiliing ins .^sron-
olijoiio nlin'sülj'.t, wl) er i'edotl) bald daraus 
seiin'n schwer'.ni '^^erkyniigen erlag. Ter 

.^nrlic" forderte liereit'^ vor einil^cn Iah' 
e>i .;n>ei Opfer. 

sii. Pcrhcinqttivvoller Mdsturz. Ein ^ohn 
lietannlen ^^ndiistricllen Hribar, d^r.'N« 

'lchrige '^iantlieainte /eiito H r i b a r, stürz-
Tonntag imchnlittag'.' !>i ^jllUjana nnt 

'eiii^iii )>iad luid erlitt hieli'^i so schwere Per-
!el'.nng.ii am l'^.sichl, das; er ins ^ttantenhailv 
lU'ersiltn't werden mnsile. 

/̂ »Ical QAF^vU»FZc 
Montag. b«n s. Mai 

BoNbefetzles Auto rast über 
einen Steitdang 

Schweres Straßenunqliick ain Radl-P^ß / Von den vier 
Schwerverletzten ringt einer mit dem Tode 

Ans dcr iieltemveise recht steilcn und lur-
venreichen Straße zwischen Mareuberg nnd 
denl ^iadl-Pas; crcignete sich gestern ein sol-
genschweres Äutounglüä. Wie in anderen 
Orten, wurde gestern an6i in Marenbcrg ei­
ne lebhafte Wahlpropaganda bet^riebci,. Vom 
Ortswahlausschus; wurde auch der Rollsuhr-
n'erksuiitcrilehlner n t a r auS Marenlierg 
verpflichtet, der mit einun großen Lastkrast-
gen die Wähler zur Wahlstätte brachte. (Zie­
gen l) Uhr kehrte Elavto Rntar, der den Wo­
gen steuerte, nlit etwa Personen oonl 
:ttodl-Pas; .',uriiÄ. An der steilen .'>?urve nn-
U>eit dcü Gasthofes Borötnik versuchte 'lin-
lar den Wagen sah abzubremsen, do6) ver­
sagten in dieseul Augenblick die Bremsen, Ini 
nächsten Augenblick raste der Auto ulit eiiler 
gröszeren Geschwindigteit die steile Elraße 
hinab. Einige der ^eute, sprangen geistesge­
genwärtig at), wäl)rend die übrigen sanit d^'ni 
Wagen über die Vös6)ung geschleudert nnir-
den. Das Auto überschlug sich mehrmals u. 

blieb schließlich »veit unterhalb der Böschung 
zertrüinmcrt liegen. Unter den Trüinlnern 
des .^traftwagenS wurden drei Personen be­
graben, von denen der. Besitzer Franz ii^k o ch 
aus Eu. Trojica bei Maren^rg lebensgesähr 
liche Perlehungen erlitteil hatte. Schwer ver­
l e t z t  w u r d e  a u c h  d e r  S c h u l d i e u e r  E n l i l  . E  n c z  
aus Marenbcrg, dem niehrere Rippen einge­
drückt wurden. Ein dritter Passagi^'r, dessen 
Identität noch iliäit festgestellt werden lonn-
te, erlitt 'Frakturen an beideil Arinen. Or­
gane der Unfallstelle in Marenberg schcifftcn 
di^' Schwerverlehten sofort in den Markt, wo 
i t z n e n  d e r  B a n a t S a r z t  D r .  ö n i g  n i  a  n  n  
die crfte Hilfe leistete. Alle drei wurden so­
dann in das Lt'rankenhaus nach Slovenjgra-
dec überstthrt. Der Zustand des vi^rlet^tten Fr. 
.«»toch ist sehr ernst, da sich die inuereu Ber-
lctjnngcn. die er erlitten hatte, als recht be­
sorgniserregend eriviesen. Schwere Berlehun 
gen trug auch der Wagenlenkex Elavko N u-
t a r davoli. 

Sestveranftaltung des Engli­
schen Klubs in Maribor 

^!)crgangenen Samstag fand iin Saal!^er 
„'-^'esna" eine Festveranstaltung des Mari-
borer Vcreitl.'s d^r Fr.'nnd.' eni^lischer Spra 
che nnd ^tultnr statt, di^' ini Zeichen deS 2!^» 
jährigen Regl'^rnngslubilännlS des englischen 
.^töiligspaares stand. Der ^l^räscs des Engti 
jchen .^ilnbs .<)err Dr. F. T o p l o I. spracl) 
.'»nnlichst einige schöne einleitende Worte,^ nw-
raui die englische Sprochlehverin 
Ediih O r l e n dos Wort crlii^elt, lun in 
tän^ieeen nnd teilweise poetisch geHall!.'nen 
'.''.nssilhrungcn ein vrägnantes '^ild d>.'r Ent-
wictlilng des britischeil InperlnnK- sowie d.'s 
!^^ebens nnd der Per'önlichleit d^^ii englischen 
^^töiligs nnl> scilicr l^ientalilin .'.n eiuiverfen.. 
I.'r anlli für jen<' Teilnehmer, dn' der eilg^ 
üscti.'n ^oracre incht vellietnin.'n mochtiii 
iiüd. leiclnr.erjtändlics^.' nnd inlereiianle P.n' 
!ru^1 f^nni allgemein.' '.i-^eo.i'lnn.i nnd erntet.' 
iinrinischen ".j^eisall. .'?)!erons gelangte ein bnn 
ii.s tnnstlerischeo Progranlni zur Abwick-
l i i n g .  ' . ' t t s  e r s t . !  s t e l l t e  s i c h  F r a n  E i l e n  S t n d  
II ! <- n >1 - 'Ii o IN b o tI on mit eiui.ien 
inodernen engliicl?en ^^'iedern vor. ?/.ue syin 
NlNhische Sovianstiinnn' iand «illa>.''iieiil^ n 
l'^^eiallen. Die lnove Sängerin, die ani /slii-
g' l von Fran S v e n d a l in seinsiniiiger 
W.'ise tieglcitei loiirde, n'nrde sür ihr^' I^ir-
bietnngen l^'bl^oii aitlainiert. Einen Pra^s't-
'.!rsolg errang jodaun dac. ^iain'.ncrqnarlett 
M. S cl) ö n li e r r (!. Vietlne'l ,V e 
j a I '-^''el'ne), E. e t t in .1 r (P'ola) 
nnd ,'^rou P e l i t a n sEeltol init 
-Zrts nart'.'tt, das init '^t'^'ner Ei^itt 

lieit iknd beachtcnsivcrtein Enipfiuden znin 
'^^ortrag gebracht wurde. Ztnrmisclier Bei­
fall belohnte unsere hervorragenden heiini-
schen .^tünstler siir ihr^' !virtli6> ganz erst­
klassigen künstlerischen Ä'istungen. Zunl A'b-
sclilns; des lnnstlerischen Progrannnes sang 
der bestbekannte Mariborer Tenor .'^'^err A. 
/. i v l o lint seiner angenehmen Stimme 
.inigc stiiuiitungcvolle Lieder, darunter al'.-
englische Songs ans dem li». nild 17. Ia>')r. 
iinndert. Eine feinfiihleirde Begleitung be­
sonnte .v-'rr F. nke ^ mit der 5.'>arse, der 
anch setbsk eine Probe seiner großen !>tnnst 
lieferte. Die Besucher der Festveranstalinng 
bliel'en daraus noch einige '^eit in angcneh-
nier (^^es.'ttsch.iit beisannuen, nwbei der von 
der Firma P h i l i p s )>i a d i o (Peleln) 
in 'üebensionrdiger Weite .-nr Per'ügnng 
gestellte Radioapparat einen wesentlichen 
Teil NN' .^'.'bung dev Stimmung beitrug. (5S 
war attes in allem — «ein kliöner Abend, 
der alten ?!.iln"tinicrn in angenetimer Erin­
nerung verbleiben dürite. 

«N'st»'mnt«volse« DZshi'echen 
^''^n Planica oberhalb im Sanntal 

N'nrde Sonntag srnh der )!iev!erfö ster der 
fnrstbisch>.ifl!chen Waldnngen Emil r i -

t o s erschossen ausgefunden. .^triStof begab 
siclf Sainstag ans die Auert^ahnjagd. lie­
gen l?alb Uhr srnt) borte nian plötzlich 
vier C-iewehrschilsse. Alles deutet daranf hin, 
das', der Hörster ein Opicr der Aiildschüt^en 
genn-rden ist. Einzelheitl'n tieacn bisher nicht 
vor. 

Der Förster stand im Atter von taunl 

Eisheilige 
Wolier foiiiiin der Kälikrl'lcks>i'lllq im Mai? 

^ie drei gestr.'ngen >>erren. ainertns, 
'l'.intraiins nnd Seroatlu". sia) di.'s-
.naj voütoninien iin Datnni .leirri. Eigen!-
üch drol)eii sie erst snr den II., und U'. 
<>(ai. und als reichl'ch ttngeb!'l^">n' l^^iiste Iia-
l'en sie >i-^) bereits '^nm ^iu'iN', de., Wonne-
uioiiatc^ /l^ai eingestellt. Dabei tö.iu'^' inan 
sast ttn'inen, das; sich no.l) ein ^uomvloti vlit 
denl längsi verabscliiedeten Wnuei ona^net-
iclt hätlen. Denn w.'nn n^ir de'.i ."^rei 
streiigen auc!» traditionsgeinäs'. ein! )1K'cI>te 
einräumen, so ist docl> die ''.»u'iiicl'lveit über 
diesen völtig unzenilgeinäs'.en '''üctiall ln 
n'inlerliche Teniperatnren mit:>!e.t-^ enipörl. 
Selbst dos Therulometer ist über diesen tn!--
tischen Ucbet'fall so entsetz!, dos! e.-' oor Angst 
g.nl^ in sict) znsaminengetroctien ist. 

Augenbliäüch ist die grosse 7^niae: loaren 
dicse eiligen Tage nnn scl>on die E!''lie'lig'en, 
die es diesmal besonders eilig l>atten, >'>der 
sind sie es nicht nnd st eben Manier! ns. Pail-
rot!»'' lind S'rt'aiiiis n^'ch ons'>erdeni dro-

bend im .'^.VintergrlindV Die '^^.iettergeschi6)te 

der let.'.teli .'»it ^al)re hat nun ergeben, das; 
der Weil.'rchoratier der „drei Eisheiligen" 
völlig nnbestinimt ist. Bald ioar gutes »ilid 
>varin'>.. >'^^'^'tler. bald lichleS nnd sck>lecs)tes, 
t'.atd wor do<' Welter völlig nnbestiinint, so-
das; niaii lii^rnach atlciii den drei heiklen 
Togeii ivirttich nicht den Nanien der Eisl)ei-
ligen geb''n tonnte. 

Teni gegenüber aber bleibt die Tatsache 
bestell.'!,, das', iin Molurt Mai, niitunter auch 
nocl> iii! ^uiii, eiii stärkerer litälterückschlag 
zn erioarteii ist. Dieser sällt nieist uuiso iliehr 
ails al') ivir nin dieie Jahreszeit oft scl>on 
schöne und warme Tage gehabt liaben und 
täglich daranf warteii. das; sich der Frühling 
in seiner ganzen Pracht entsalte. Neu.veitliche 

Theorien liaben überaus toniplizierte ^r^ 
llornttgen für diese ?.tätternt-tsätl/ ini Mai 
gegebi'ii. di.' znni Teil von den Weltcrsacf)^ 
verstäiidioen nntereinander ivieder starl an-
oeiocl'.ten n'v'rdl'n. Für die an ücl) oielleicht 
kl'stsulne l'.'^rs^l/innn? des!^iälterückfats<'s gibt 
cs allerdings eine Verhältnisniäs^ig einla6)e 

28 Jahren und hinterläßt außer der Witwe 
Nock) Alvci kleine Kinder. Er erfreute jick) all­
gemeiner Beliebtheit. Sein tragischer Tod 
hat allenthalben das größte Bedauern aus­
gelöst. 

Sroßer Sinbruchsbiebftahl 
Als gestern der ÄÄufinann Franz G o r-

j a r »lach inehrtägiger Abwesenheit wieder 
heimkehrte, fand er seine im Hause Alcksan-
drova cesta .j2 gelegene Wohnung erbrochen 
vor. Der Täter hatte es lediglich auf eineil 
blechernen Behälter abgesehen, iii den» cr 
außer einenl Betrag von 7000 Diitar auch 
verschiedene Schinuägegenstünde sowie eini^ 
ge altösterreichische Äoldnilinzen vorfano. 
Der Schaden, der sich auf 12.000 Dinar be­
lauft, erscheint durch Versick)crung gedeckt. 
Die Polizei iMt eine uulfmigreichl' llntcrsu-
chulig eingeleitet. 

IN. Seinen fünfzigsten Geburtstag begitlg 
dil^'scr Tage der Polizeiadjunkt 5)err S. 
A n drej u i v, der sich in Bekanntenkrei­
sen grös^ter Beliebtheit erfreut. Wir gratu­
liere uZ 

nt. Warum lvird die Trüa^ka cesta in 
puncto Besprengung so stiefnli'ltkerlich be-
handeltV Diese Frage stellen sich die Passan-
len, die täglich ntindestens zweiinal diese 
stark sreauentierte BerkehrSader benützen 
müssen. Die Stadtgeineinde wird ersucht, die 
Straße schon um 7 Ilhr sri'lh ausgiebig tie­
sprengen zu lassen, denn mn Uhr ist es 
meist zu spät, da ?a zu diesem Zeitpunkt die 
Schultugend, die Arbeiter usw. schon längst 
ilt der Stadt sind. Aehnlich soll die Strctße 
auch zwischen N uitd 12 Uhr und ininde-
stens eiimial nachmittags besprengt werden. 
Tie Stadtgclucii:dc wird die Pfasteruug der 
Tr/a^ka cesta laum mehr ailfschieben kön­
nen, Mit ivenigstens die Staubbildung l,i:l^ 
tanznhalten. 

IN Die Genossenschaft „Pohorsti dom" 
l)ält morgen. Dienstag, um -^0 Uhr im ^agd 
salon des >^otels „Orel" ilire diesjährige 
l^ieneraluersa'innilnng ab. 

ni. Schadenfeuer. In uobnica brach im 
Wirtschastsaebnlld.' der Besitzerin Johanna 
F a nl n i k a r ein Brand aus, dcr bald 
auf das WobnbailS übergriff. Beide Ge' 
bände wurden troli der Benlichuilgen der 
Feuerwebren. die sich fast ausschließlicl) auf 
die Lolalisieruug des Brandes beschränken 
mußten, eiilgcäschert. Der Sckiade>t belänit 
sich auf etwa M000 Dinar. 

Nl. Schmugglerpech. Eilt gewisser Franz 
a a s ailS Spielseld kam aus sugoslawi-

sches (Gebiet Uiid eiltwen'dete den« Besitzer 
i B a n IN a n ii in Lt. Ilf ein Fas; niil 
j^'iter Branutweitl, das er l?eimlirli wied.'r 
nacli Oesterreich brachte, uul die Ware dort 
zii vertaufeir. Die östcrrc!chis6ie (>;endar>n'' 
rie bcschlagnahinte ihnl den Schilaps, doch 
gelang es .^''aas auf lugoslaiviiches l^iebiet zu 
fliehen, .c'iier hatte .^^^aas cl'ensalls kein (^lücl, 
da er l)icr seftgenomnien nnd den» (^iericht 
eingeliefert ivnrde. — Bei Zg. ^tungota ve?-

uiid aucb e!uleur?'tende Erklärnng. Unter 
deul Einfluß der zuneblnenden Erlvärniniia 
Iii deii Monaten April uiid Mai erwärmt 
sich die !.'ustln"llle, die über den ^^'andmasse'i 
Europas liegt, schneller als d'..' ^^nft.''"'>se 
i'lber deiu nordatlantischcn Ozean, die !n-
salge der kalten Wassertemperatur'.'n ein'r 
Erlvärinnng größere« Widerstand en!ge^i^",-
setU. Das hat znr Folge, das', di»' ^^'ns, nbee 
den Laiidinassen infolge der Erivärvin'ig 
wie seder audere C^eaenstand an'^d''!int 
und daiiiit dünner ivird. Die tölteren nnd 
dainit schiverereii Lnftsch''chtei' nl'er deni At 
lanlischen O^ean haben das '^'?strek>^'ii. dor? 
l^in abznitröuien. ivo dünner.' ^^nstsch^'^'^'n 
sind. Es öffnet sich ibnen oleichsam ein 
in das sie einzudringen verslich?n. Na'.s> den 
Ströninugsg.'si't'.en iii nnierer irdischen 
lnille ninß >o über nnier.'r.^'.'iiiiat. die ^w'-
scheu den beiden nach Ausgleich lires>'ndl'n 
Atniosphärenscl'i^1'ten liegt, eiv lalt"r '.i,'"i'd. 
n^estwiiid hinioegblosen. l5'S komm? ^n 
gelsch!aa..Schneesäls<'n iind Nochtsrösl.ii. Der 
Winter siattl't nn.> gewi'serina'V'n 'einen >">' 
t^'n Besuch ab. 

Die ."^ntensität des !'iälternck^ass<'s ist !n d n 
ein-einen 7u^l)ren versäiieden. Wel.ln: Ursa-
cheii l/iersür Anlaß bieten, ist nur schiver zii 
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suchte der Bescher Anton Z u p a n ^ c 
Oesterreich Tabak, Zic;arcttcnpapicr uiid 
Zündsteine cin^ulschmuggeln; er wurde j.'doch 
qofakt, lvobei ihm die Ware beschlagnnhnu 
wurde. 

II,. Tic orthodox«« Religionsangehörig-n 
ll'evdl'n darauf aufmerfsam jicinacht, das^ der 
Priita .sx'rr ? r b o j i c lii-^ N. Juni auf 
Urlaub weilt. Wäk>rl'?id s^'iner Abwesenheit 
unrd if,n der Etrafanstaltssicistliche .<)err 
Velka G r u r v v i ^ vertreten, der die 
^Larteicn tm^lich nvii U bis 12 Uhr iil der 
Pfarrkanzl».'! iii ^»c'i .'»srckova nlica 0 cmp-
säulit. In dvinqeudeu Fällen möqe mciil sich 
au ihn telvplimli'ch auf Nummer W77 (Straf 
nm'talt) wendnl. 

»fsx vl>10 0MI>l N>^V8 
^ .^956 

I!I. Bvchfji'^.u'.iqskurs. Tie Mariborcr 
Geintlbefmi'ernnl^siusti-

luts lli ortiauisiert, wil« liert-'it^ an-
lU'tiind'qt. libc'ruials einen ssewerblick'eu !^inch 
!>"!>)! IInn"^'!!''^ ,an d^'ni l^^'wcrbetrcilienk^' ii. 

liller Fächer teilnchn'en köiiilen. 
T^'r .^ii bcliinnt in den nächsten Tagen und 
U'crds - l^ievon nur jene verständigt, di^ sich 
fiu ?Teilnahm^' rechts',citiq anfii'nieldet ha-
t'cli ^er.^tuvs U'ird elina lN Tiund?n dan» 
erii til-'r Nnierricht iviid an drei Abenden tn 
der Wüsche erteilt, i^christliche eder miinl^li-
iln Annieidnugen niinmt der t'ienr'ss.'ttschaft'Z 
iü-rckt^'r Herr Z a l c> n i k im (Gebäude 
tu- BezirlShauPlmannschast entgegen. 

MMlÎ  
IN. Wichtig ttir Reserveoffiziere. Der M i-

'iborer Vert'and der Neservel?ffi'jieri.' ladet 
alle !^'entnaute der Reserve, auch Nichtinit-

/.u einer wichtigen.^''onferen.; ein, 
dx' aiu Mittwvck). den 5!. d. .zwischen und 
-l» Uhr im B<.'rein'?lorar, Inreii^eva ulica U, 
siattfinden wird. 

ul. Hinter Schloh und ^lliegel loi'rd' jct^t 
in der Person dcs '.'djmnill'.'n <>!co^g !tt c-> 
l) a r <in gefährlicher Einbrecher geürcicht, 
d<'r die Uttigcbung, besonders aber Te.zno, 
schon längere Zeit heimgesucht halte. In »ci-
ner Wohnung fand die A^ndinmeriv^ vl^r-
scincdene genstände, die unzweis- lhaft nou 
^'inbrilchen herrühren, darunter auch nieh 
rere 5^arkafsenbncher im A'"r!" ven 
biliar. Tie Untersuäiung :v>td fortgcs<kt. 

IN. Unfälle. Die ^tellncrin Maria M ö r t l, 
lind der Selchcr Martin ?l n tont n nn-
kcrnahmeil gestern einen AuSksug ,?ach i^ala, 
wobei beide mit ihrcn ^^ahrrädern verun-
glnctten. Tüie Miirth brach sich dabei das lin­
ke Schlüsselbein, während Antonin Verlekun 
gen an Kopf und .Händi'n davon^ruzi Dem 
.'^)olzer Josef P red ! sar fiel <'in oolz-
st'Iltter ins Auge und verletzt? dieses schwcr. 
'^.ie Verletzten wurden in dz.? s.ie'i,^.' lirau-
lenhan^ überführt. 

ni. Einen taubstummen Bettler iilierfallen 
und beraubt. Ein taubstummer Bettler, des­
sen Identität Nock) nicht festgestellt werden 
tonnte, wurde dieser Tage in der Näs)e von 

vonl 32iährigen, schon mehrmal'? vor-
liestraften Franz B a b i k- überfall<?n und 

erklären. Die M'teorolv'gle arbeitet Mar 
an einenl sehr umfangreichen Riist.^cuq, aber 
bi'^ heute ist man noch nicht iu der Lag", 
eine sichere 'ZVettervorhersage für einen län­
geren Zeitranm '^u geben. 
In diesem Jahre freilich ist der Mlterück-

schlag schon sehr frühzeitig nnd niit beson­
derer Macht erfolgt. Man ist wieder leicht 
geneigt, zu sagen: „Die ältl'st<'n Leute erin^ 
l>crn sich nicht . . Aber das stiiumt dieZ 
nlal nicht. Dsnn auch die Geschichte der !eh-
>cn Jahrs hat wiederholt einon sehr starken 

älterückfall in^ Mai aufzuiveisen gehabt. 
?azu gehi^rcn die Jahre I9S3 und llNZ?. die 
ungefähr die gleiche Wetterbilhung brachten, 
niiew ir sie jetzt erleben. IlV7 schlos^ sich di? 
talte Periode unmittelbar an die Eisheili-
aeu an. Zie schienen Kinder und Kindeskin-
der bekommen zu haben, und die kalte Wit­
terung liielt während de^ ganzen Monats 
Mai an. 

Der einzig'.' Trost^ den es gibt, ist der, 
das', iin alsge:n<'inen einem derartig starken 
uälteri'lckschlag in den folgenden Monaten 
fein weiterer folgt. Wir dürfen also mit 
zieinlicher Zicherbeit damit rechnen, dah wir 
nach Uebermlndung dieser Kalt^ix'tterpcriode 
eineni andauernden warmen ^rühlingswet-
ter entgegengehen. 

seiner Barschast 'beraubt. D^m Räuber- ist 
i)?r Betrag von kaum i^l Dinar in die 5'>än-
de gefallen. Der Täter wurde bereits sestae-
noulmen und man vermutet, das; es si<h auch 
um senen Täter handelt, der vor nicht lan­
ger Zeit in die Villa des Tircktors Kreii^i 
einbrach und ^'egenstärldc im V.'rte von et­
wa 7l^l^t» Dinar erbeutete. 

m. Tödl'.ch verunglückt. In ?ov^e bei Ä'i'7' 
linje stürzte beiu, Abtrag<n eine? alltn '^!?>rt 
schaftsgebäudes, das der B.'silv'r ^kranz 
P nS n i k nen aufführen läs^t, ein-.' 
wcind ein und begrub den ^'^i'.nmer.nani.? 
lehrling ?sranz B or o v n i ' unter 'ich 
Der bedauernswerte Iungc würdig aus der 
stelle getötet. 

»/SS 

ni^ Llindfemr. In ^^ia^'e nnirde da? 
schast-'gebäude der Besitzerin IuUan' P l e 
t o e'ugcäschert. Der 'i'ird .iur zir^a 
5.-)—';s).e:?9 Dinar geichäi.u, er!ch''int icdl>ch 
durch '^^er^'ichernna ^'ollauf t>'d?e!t^ 

uk. lwsall bcim Biillcrschicsj-n. In ? 
".Ina iviir der ii-^icihria,' Briil^ev-iesn'. ^>eh,i,in 

o s n e  r  n l l t  d e i n  L u i d e n  c  i n c S  B ö i l e r - z  ! ' e -
s.chästigt. <>!> bei ging der Zchns^ rerv'it^^i 
wobei di'ni ^^uingeii die linke ^vand '^ns.t'iuct-
tert N'nrd^'. Der Berleltte .vurde in.> >kraii-
kenbau? überführt. 

nl. Tafchendiebstahl, Watilsekil >im 
Zrinjskega trg enltvendete iin t'li^'dräng.', 
das dort in den Morgenstunden bt.'rr>ch!e, 
ein unbekannter Täter dem Ci-enbaliner 
Binko M i l o?! i «' die ?^rin'tosche uiit ei­
nen» (Geldbetrag von Dinar. 

viliWlllleVM 
NI. Ttlbstmordversuch. ^,I e!neln b^^^ftljauS 

durchschiütt sich der Diener F.?l:r R in s'.lbil 
nli.irderischcr ^Absicht die Schlagader an der 
linken.'?)aud. (5r wurde ins ^:5pit.il gebra.'I^t. 

ui. Wetterbericht von, Mai, ^ U'ir: 
?^eu>l>tigkeitstticsser — ?^arometers«-a!id 
717, Tenlperatur '^Windrichtung Ns, Be-
wösknng teilweise, ^üederschlag 0. 

^ Bcrfäumcn Tie nicht das ersttle.ssiqe 
Bolalaika-Konzerl und die Varietec-Vor-
stellunq in der Vclika kavarna zu besuchen. 

^7S_> 
b. Entlarvte Freimaurcrei. u !^ri.dr'ls' 

>>asselbachcr. Berlag Paiil >)och:nuth. Ber­
lin i^eit dem l^rscheiuen de? ber^ihni« 
ten Werkes von ^ichtl ist das vorliegende 
Buch zivcifelsohne das liest<. das i'iber die­
sen ,'^ragcnkoniplex eesc^irielx'n wulde. (5<. 
bringt Tatsache» mit loben'werter, pcinli.b 
genauer Qnellenangabe und e'ne lebendige 
Ucbersicht des modernen 5t.indes ^er ^.'age. 
Dieses Werk, das man schlechihin als „Vl^ud 
buch der Z^reiinanrcrsrage" ^'ez.'i lznen laun, 
gehört in die ?>and eines ied:n Politit''r.>. 
Weitere Bände in Borbir^^'tung. 

Aus Vttil 
p Aeftfetzung der Brotprelfe. Da si6) viele 

Bäcker am Lande an die vereinbarten 
ivichte der LaiVe und Mcken nicht halten, 
sehte jcht die Bäckervereimgung für Ptuj und 
Ljutomer die Brotpreise mit 1. d. folgender-
inaf;en fest: Weißbrot 4 Dinar Pro Älc» (? 
Dinar Pro halbes .^lo), .?>albn>eischrot 
f1.75), Schwarzbrot Dinar pro Kilc', 
Rommel und .Neingebäck '>0 Para Pro 
Stuck, Senrmelbrksel 10 Dinar pro .Eilo. 
Das Nrotbacken für Private wird mit 2..'^0 
bis I Dinar pro Laib oder Wecken berechnet. 
Jede Nichteinhal-tung der Preise oder der 
Gewichte wird nach ^n bestehenden Bestim­
mungen mit l^eldstrafon bis M W.M> Di­
nar oder ^Freiheitsstrafen bis zu einem Mo­
nat bestrast. 

p. Berl^ftuug. Im Zusammenhang ,nit 
dem mysteriijsen Tod des vierWr^igen 
Keuschlerssohnes SreLko P l a v K e k in 
Plajnski vrh wurde dessen Ziehmutter The­
rese S k e l a von der Gendannerie in .Haft 
genommen. 

p. Wochenbereitschaft der Frei«. Feuer­
wehr. Bis Sonntag, den 12. d. versieht die 
dritte Rotte des zweiten Zuges mit Brand-
Meister Rudolf ErlaL und Rottführer Franz 
Sernivec die Feuerbereitschast, während 

Chauffeur .'(ians Oinulec, ))iottführer Johann 
Merc sowi.' Malbert .<^oiter und ''August 
Spat von dcr Mannschaft den Nettunif^s-
dienst b'.isorgc'n. 

p. Den Apotl»ekennachtdienft versieht bis 
einschlics'.lich Freitag, den 1s>. d. die Apothe­
ke „^Znui golt>eii.'n .<iirschen" sMag. Pharni. 
B<'l?rbalki. 

Ans t5elie 
e. Banus Dr. Pm besuchte aus seiner In-

ir^'ltion'?reisk? dics.r Tage Gornii grad, Mo-
ziric, ?obrna und La?ko. 

c. Trauung. 7^n der hiesigen ^tadtpsarr-
kirche fand Taniotag die Trauung des .'<^errn 
Isranz Beber, ^!>nsichernngsbealuten in Ce­
ll^', i.iit ^rälili'in Aniea Bo/.i,". Pcrivallungv 
üeauitin der „'^nnia doba" in d'elje, statt. — 
Bi^r s>^s'ul! 

e. Frost im Mai. In der ?'a6)t zuni Don^ 
iK'rötag Hot iich, une geui'ldet. durch d<'N 
pll't^lichen (sins'riicli volarer !^^>iftinas',eii ^rost 
inid, auf i'en Wasserlachen, sogar (vi'? gi^bil-
dtt. In der Uingesiilng (leljes wurden drei 
l^rad unter ?^i?ls geiueisen, iin ,'',c'n!rinn d''' 
5ta^t >'in l^'nad nnier Nntl. Auch ani Iiei-
tag nnd Zainc'iag siel starler Morg'.'nfro't, 
lind i)oar trol'. "''Bodennebels anck in der 
Lbene. den ^7'bstbännien ist einsiinellen 
lein Schaden imsirziinehnien. nnr die Wi'tl-
uiiise sind versengt. Das gleiche gill von d^'N 
^eldsriichlen, t-'nn die Bohnen, der Mai.Z 
usw. sind neeh nicht aufgegangen, die ^sor-
toss^ln n'achsen tiber ohnedies nach, ^^n den 
niederen ^^agen sind die Buäi^'n^ niid Eichen 
N'älk'''?r bis zn einer gewissen l'^irenze ver­
sengt nnd brann. Den meisten Schaden dürf­
te die Weinrelv gelitten haben, denn bei die-
ser zeigen kicki die I^olgen des Irostes noch 
viek höher als die erniähnte Frostgrenze für 
?''as ^^anbhol^: ein sicheres Urteil wird erst 
in einigen Tagen möglich sein. 

t. Di- Kamnler für Handel, Gewerbe u. 
Industrie in Ljublsana hält Dienstag, den 
7. Mai, INI Beratnngszimmer des.^"^andels-
gremiums in (5elte sRazlagova ulica Par 

terre, links) einen Aintstag für Cel-e und 
Umgebung ab. Der Parteienverkehr findet 
zwifchen « und l-^ Uhr statt. 

c. Muttertag am 12. Mai. Tag der Mut­
ter! Je näher er kouimt, umso freudiger ge-
ftinnnt und bewegt n'erden unsere .^xrzen. 
(^ilt es doch wieder einmal öffentlich wie 
ini kreise der ?kamilie zu ^zeigen, wie sehr 
wir die Mutter als die ><?>ütterin des ^-ami-
lienglücks, die (5rzielierin der ^tind^r, die 
stille Dulderin nnd Opferbereite .^>cldin im 
Kampf ums Dasein und für ihre Kinder 
schähen. In der ^rauenschaft nns>'rcr Knl--
turbundortsgruppe regen sich geschäftige 
'blande, um den Muttertag auch durch eine 
äussere ^estfcier, die nnter dem ^sennwort 
..Deutsche ^ran" am Borabend, deni ll. 
Mai, inl üsinofaale' des .^^otels Tkoberne 
stattfinden soll, würdig zu begehen, .'yerr 
Mar Oswatitsch snn. hat die Durchsührnng 
dieser ^-eftfeier, die vor ^efselreihen 
stattfindet, übernommen. Beginn pünktlich 
UNI 20 Uhr. .<sarten im Vorverkauf bei Io-
ser ^?rell, Sportgeschäft, .^sralsa Petra ce-
sta. 

c Der »Fremdenverkehr im April. ??a6) 
den Anszeichnnngen des MeldniigsamteZ 
waren im April insgesamt I lM I^renide in 
Celie (gegen IWS im Monat Mär^ und 

im vorjährigen April). Davon waren 
In- und AuSllwder. Bon den Aus­

ländern waren 151 Oesterreicl?er, 57 Tsche­
choslowaken, 21 Reichsdentsche, 17 Italiener, 

Engländer nnd 3 Ungarn, 2 Polen, 2 Rn-
nlänen und 2 Schweizer, sowie ein Ameri­
kaner und ein Russe. 

e Sin Dienstbotenheim in Celje. Der Dienst 
botenverband in Celfe hat das .Hans des 
Fachlehrers Likar in der Bcdnikova nllca 
i>a in Celje gekaust; er wird es in ein Dienst 
botenheim mit einem Saal für kleinere Ver 
anftaltungen, einer «öffentlichen Küche und 
einigen Zimmern als Af»?l für arbeitslose 
Dienstboten umgestalten. Damit ist unsere 
Stadt um eine nnbedingt notwendige Aohl-
fahrtseinrichtung reicher geworden. In Ce­
lje und Umgebung sind allein über IlX) jun­
ge Dienstmädchen angestellt, die iwch bis 
vor kurzem ohne ein Heim waren, ohuc ei-

Xkeattr««»Kunst 
ItatlvnoWeater in Maribor 

R e p e r t o i r e :  
Montag. <!. Mai: Geschlosien. 

Dienstag, 7. Mai um 2<> Uhr: „Mn trifst 
die Ss^ld?" Ab. A. l5rnläs',igte Pre-ie 
Zuni letzten Mal. 

Mttwoch, 8. Ät'ai: Geschloffen. 
Tonnerstag, i). :i)!>ai uni Uhr „Der mr-

schmitzte ?<mor", "Ab. (5. Er:n'is'>igl>.' Preise. 

Ains 
Burg-Tonkino, ^cnsatienell^' A^inütieiiiüg 

l'vS ^^r>^'gr>nnnie-?! .'?.^cute, Montag Marten 
Dietrich in ihreni l^)lanzsilni „Tic blonde 
Venus", ein ^ilin, d<r nbcr^ill als grös',ic"''ll-
traktion b.'zeichnei wurde. Marlene Tietricli, 
die I-rail mit deni lM^'/^igcn ?er l'e. 
^lanb.'rt IN sänitliclzen ^linotheatern . 
die Besch.iiK'r nnd sei'.rt gerade in " 
I^ilui ihren größten Erfolg. 

«-

Union'Tonkino. Da eine Preton.-. 'Ul.! 
entznctenden I-illNwLrke'? „Regina" 

nichk möglicl> ist, ki„def lx'ute, M^^iitag, un-
nnderrnftich di.' ieM.' Borsübrunq statt, wo-
raus das P. T. Publilnni sin; besonder-? ank 
ini)rtsa!i'. gcuiacht wird. Aln Dienctag .'r^ 
scheint nacli längerer >^>e!t inieder einmal 
lu'ser I-ilmliv'bliiig ^^itian a r v e v aui 
i>.^r slinim.'rnden ^'einnxrnd nnd zwar so:<'tt 
die belictite ^tünsti'erin die Titelrolle in d?r 
sclmiiss'-^'n !I)perett<' „Ich bin Suzane", 
der ihre l>?',ändernde i^rscl'/.'inunsi nnd be-
stri^l^end? Anmut gan', l>ejonders '^nin An?-
druck konimen. 

Radis 
Dienstag, 7. Mai. 

Ljubljana 1l Schulfunk. 12 Musik oon 
Mozart sSchallplatlenl. Ui ^'iel>^ u. Früh­
ling (Ecli-allplatten). 19 I:n schienen Monat 
Mai, Lieder von 'Stbnniann 1'.X'^> Stund.' 
der Nation. 2<» >'!)örspiel. -I.M N>'..hr'chten. 
2? Tanzninsik. 22.30 Englische Schaslvlat-
ten. - Aeograd l1 I^nnkorchtst<'r^ 12 Schall 
platt.'n. l.^.1.''> Lieder. 1s''.?s» l!^n>e!ien. 
17.20 Schatl^platten. 1^ .^t-nz''rti>ber!raji'.n.g. 
— Wien 14 Biolinkonzcrt. 15i.1l) lsind.^r-
stunde. 17..V> Lieder. Belköli^derabend. 
A).4ü Domen'ii^o Searlatti. — Berlin U^.2il 
Lieder. 22.10 Bach 5?onzert. — Veromün-
ster 1^.:D ^perettenfragm^nte 10..Xi Un'er 
haltung^?muiik. Briinn 17 Musik ai"' elel-
triichem Klavicr. - Budapest i7.l^Y .')«än-
nerchor. I^.^W Ungarische Lieder. 2'0.') ^on 
zert. — Deutschlandscnder 17.''t» Bon' Min­
nelied /.uui .Kunstlied. — Leipzig >ton 
-ort. — Mailand 18.4.'» Mnsi^. - Alimchen 
IL.W Kagner als L;^x?rnd'chter. IN.«-.", ^>'r^fi 
.ns .?'ettt<. - Poste Pa-isien 2.» Lchar '^en-

__ Prag 17.-10 '"'ls''ich.'r ^inderch.'r. 
— Rom 20.5<> Europäische? <'-n^err. — 
Stuttgart 1s) Tanznvisen. — Tonlonsc '.'s» 
Dperettenguerschnitt. - Wsrichan !7i.'» 
Solistent'on'^ert. — 20 t^ilminuiik. 

ne Stelle, da man sicli aussprechen nnd in 
Zeiten der und '^^rb<''^?losigkeit Unter­
schlupf finden kann. Täglicl» kommen weibli­
che Dienstboten nach Celie, die Arbeit su­
chen. Wo sollen sie essen? Wo sollen sie schla 
sen? Die (^^efahren der Straf',c» bedrohen das 
unerfahrene Mädchen. Nun üt es anders, 
sie gehen in Dienstbotenheini. Da? >>einl 
wird von ihnen selbst k»ewirtschaftet. Im 
Juni wird das neue >>eim feierlich eing^'-
treiht tverden. 

e. Im Rennwagen an einen Baum gefah­
ren. In Celje geriet an: Samstag um 12.1.^ 
Uhr e'n ans der Stadt gegen PetrovLe sah-
render Rennkraftwagen in nächster Nähe der 
Villa Stiger aus bisher noch nicht geklärter 
Ursache plöhlich und in voller Fahrt an 
einen Baum. Die drei Insassen sind ime 
dnrch ein Wunder verhältnismäßig noch niit 
lieiler.<?ant davongekommen. Der Lenker dos 
Wagens, .Herr Zvonko Sern e e, Sohn 
des hiesigen Rechtsanwaltes .Herrn Dr. (^ni-
do Sernee, erlitt einen Schcnkelbruä? und 
wurde durch den Rettungsdienst in das Krau 
k e n h a u s  g e b r a c h t .  I f r ä u l e i n  B ü r g e r ,  
Tochter des hiesigen Notars .'iierru ?vranz 
Burger, die n<'beii dem Wagenlenker sas^, zog 
sich Berletzungeu im Gesichte zu. Der dritte, 
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Mrtschaftliche Rundschau 
RaMagtn aus dem Ausland 

Ausländisches Interesse fiir jugoslawische Waren 
Das Exportförderunlisinstitut des Handels 

liiinisteriuiris erhielt wieder eine Reihe von 
?!achfragen ailö dein Auölande, die die Wa-
reneinfulir ans Iiic^oslmvien .^iim Äegt:n« 
stände hallen. Das Institut snmmelt diese 
Anfragen niis Grund von Anfrni^en. die il)m 
ans dem Ausland ^ziiki^inlinen. Die inlän-
disck)ett E^parteiirc werden ersnchl. dem Er-
portford!'rlnni''lnstitnl niit der Anfrasie 
Äcichzeitisi konkrete, nach Möglickikeit be­

musterte Äntiebotl' samt den nötigen Lies^'-' 
rinil^?f't'dlnsinnlieli einzusenden, weibei die 
Nnlnnler der l^iicr ankicfnhrten ?lnfrac,e <zn 
l'ernierk'n ist. Das Institut ist oft schon auf 
l^rniid dieser ?lnc?aben imstande, dem In­
teressenten milzuteilen/ ob sein Amiebot 
?InGch: ans Erfolg besij^t. Auf Grnird der 
fli'institzen Offerte wird dann der Erpartenr 
?nit dem ausländischen ' Interessenten in 
Aerbindlinq gebracht. ' Bei der Mitteilung 
der Adressen iibernimlnt die Anstalt keine 
l^ewähr fttv die Bonität des anslnndischen 
Interessenten. Falls die interessierte Firma 
Nene Möglichkeiten fi'ir die Plazierung ihrer 
Waren in? ?lnslande wünfcht, wird das An­
gebot in einem befvnderen Bulletin veröf­
fentlicht, das anslöndisclie Interessenten nn---
"ntgeltliä) Angestellt wird. 

Bodenprodltkte, Heilpflanze». 
k'»0 ^innn': ^>l»l'i!a„iiijei alK'r'Art, be­

sonders l^ieiiiii'/ ilil^ '^i^vhiien - - I.-)? Prag: 
>>'U. — 15,^ l>elischi'.'d''ie .^^"" 'lträn 

ter. l^'.t '^iiarsch^nu Vertri'lung siir Tö^r 
genillse. — ^»ndl^ni: x^i.^^isen. — I.^.i 
Prag: l^einiiie, besonder'.- (5'rbien nnd Vel>-
n<n. 

(Erzeugnisse der ^orsiwirtschast. 
117 Bologna: versclnedene Banin'.iiii.''.. 

— II"' Vriissel: ^'ich<'nl)ol,z. . !-li) Tnnp^'i-
!<>): erstklassiges g^'dänN'tie'^ '^^nsl?en und 
enttlaisige.:^ l5schenbol^^. 

Lbst- und Weinbau. 
l.'il» ^inuK.': Ti>rrpfla>nnen, in der Raison 
anch frische Pflannlen. - i'».' 
Vertretnng iiir ^-risch- i:'!d ^^'rr-
»bit. — l'>^ "Antn^erpen: Dörrobst. 

Vieh- nnd Wesliigclzucht, Fischerei. 
li')« ^lnule: l^iefliigel. C'ier> ,>'tt nnd 

Selchwaren. — il»<» Wien: ^^e>eralnälle. 
— U'>l ^'angenlois. rolie (^lv'g^'iiliauti'. — 
4<»2 ^'od^i: ^lioli'wolle. — V'rtin: rol?e 
Ziegenliänie lint 3 l?is ! ^entilN')t<'r langem 
>>aar. — Kit Wien: -ils^N'nsserkr'b'l'. 

Vergbnu und Gestein. 
lliü Gien: ^lnorspat l'.>ial'>illli»flnc!nd>. 

— t<»N '^^rookltin sNen'NorN: Talk. 
t^^ra.;: ^^iohniagnesit. 

Industrieartilel. 
Wien: Mölx'lgewebe. INN ?ias',jo 

t-ch'.veden): ^rawatk'n. — l7(j Metla: 
t^ilas- nnd Por^zellann'areu, Papi?r. Brief­
papier. 

g<'sagt — dt^s groge, grosje l^heimnis an­
vertraut lnordcn ist. Tagelang oielleichi s'at 
die .^til^derseel? sich init d<'nl ^iwiespalt iiu 
.^x'rzcn heruingeschleppi: „Loll ich — seil 
ich nicht. — Coll ich's Mntti sagen sie 
llln Üiat fragen — oder soll ich lieber liivl) 

!warten," Immer ivieder nerpaszt man dic 
N. fnr gewerbliche Pr)dutU'>«-,enois.'ns.ha'' (Gelegenheit zn diefeni schnx.'rkn Cntschlnsj! 

teil jährlich; 
l. für gemischle .?tredi.!gen>i!sen>chaften 

.zivntc! '^^el^hnnng dec» '.^)e!verbe.^ 7'^, jadr-
lich; 

i'>. für l>ien'<'rl'efau>ulerit 7'/>; znlirlich: 

f». fi'ir l^'-eiverbeheinie ti?,) jälirli-h: 
7. fj'ir staatliche Werlpapiere, Aktien der 

Nationalbank nnd der Privil^iii'r!<n Agrar-
l-ant 77,) lähl'Iich. 

Die Kredite airlnch^ndenen (^e.ve!berrei-
b'.'ndeu erlialten bei der ^-iliale dieln' Anitalt 
in i^'jnbljana, (^''ajeva nlica <i, inündlich i'd^r 
'christlich eingehende Iliforiuation'nl. !7i>t'» 

Die jugoflawifchm Weine im 
fwnzöftfchen Lichte 

Dle slliiiii'liiche M! II fach ich vi st „Bulletin 
Inteli!--!ii.iiaj dli 'i<in" lnU ln ibrer leiil<'n 

!ie Aufstellung über die Prei-?ent-
wictlii^iq der >^Änne i^'nrepa-? ^^n den drei 
,>eil!'iiiitl<n Dezenil'er Anqust l'>!U 
uild ^e.^eiiitx'r gMael^t, ^vobei 'ür die 
n  i n  M „  W e i n t y > ^ > t ' u  I  n  g o s l  a  n -  i  e  n  s  
' .g-^iide Preise !n franzesischen I-ianten f(st 
I iclll inproen sind: 

W  e  i  n '  e i n e :  s l o ? v r n i ! c h e  n u t  l t  
uilUliliand l.!^- iDezeinber lno 
"10 lÄngust l'.Mj, t.t).', bi.5 iDe^^eul-
l'er traatischo inil 1<» bis !1 Malli-
gand bi.^ I.li'», i>.7<> bis 1.75»; Z-nii^'^r 
uiit 1:.' MalliMnd l.!»>, bis '^'.lO; 
Ia<i' illir 1l> !^.'ial1igand l.lo, 1.10 bis 

lns 
o l- >o e ine: Banaler iiiit Ii) Mail!-

i^nrd lX^7, n.7<> bi.^ 1.10; ?)as!nal'ner m!l 
!i.' ''.>>alligand^ 1.<>s> bia l.l:.^, l.i.'O l>is 1.t<>, 
i.o.'i lnv> 1.:.V> I^ranken. 

An'^ di<'!en Preisaitgaben ergibt sich eine 
nierklvürdige Preissteigcrnng. Pom De^^ein 
ber l'I.^ ^^nnl Angnst lit.'N lind daran' 
ein slart<'r Preissall bis zu>n D<ze:nber 
1N:U, nach der (5rnte de<- vergangenen Ial)-
reo, die Prei'^sälle in, ganzen ^^^ande uiil 
sich cn'bracht hat. 

Äinssußfmiung 
der Aewerbebank des ilönigsreiches Jugosla­

wien AVt. 
Anl Antrag deo '^iern'altnnt^oan'^ischnsses 

der Priv. t^!eiu<rl'ebaut hat d''r :V'!inistei sür 
Handel nnd Industrie folgende:' Zin'sns; snr 
die seilen'^ der l^iew'.'vbi'l'.ain zu g'.''w.ihrenden 
Darleihen ab 1. :Vl'a! 'Vitgesei^' 

1. fiir (^)<'nxrbelreibende, die keine Aktien 
der l^'?iverbebank bosihen, jährlich; 

?. iin' (Gewerbetreibende, di< Atl^en der 
l^itwerbebank be'sit^en. iälnlich, fall? die-
selbst für je Tina, Darlel)ei> ininde-
üens eine Aktie der Bank kx'si1'..n; 

X Die Pensionsanstalt slir Angestellte 
liält. il)re diesjährige t^'-eiieuilversanlnilung 
ain I?. Juni lim !> Uhr in i.'fubljana iin 
^iiulngc'saale de'5 Stadtrates ab. Die Tages 
ordnilng ninfaf^t u. a. auch die Beschl.N'.sas-
snng nber die (5mverbnng von !^''<'gelnchiif-
ten. 

X Maßnahmen für «ine giinstigere Mtrei 
deausfuhr. Da die Perhandlnng'^n Iugosla-
n'iens inil Oesterreich ^nx'ck? Uebeniahlne 
ein<r grossen Partie )^>eizenc< knnen (z^'rfoljZ 
hatten, wnrden nach Beogradcr 'Veldnng! n 
jet.tt in anderen Staaten schritte nnternoni-
inen, nni den Wei^^eniiberflns'. dort abzu-
sehen. Iilsbesondere denkt inan hiebe: an 
Dentschland. das ja gros;< M'.'ngen Weizen 
einführen ninf'» nnd bereit--' griis'.ere Ouanti-
täten von ilno nbernonlmeii hat Die iin 
l^'ange l'efindlichen Bespre.hnngen gellen 
gegenwärtig der ^estschnng der Zaal.ings-
bediltgttllgtn. — Deutschland bezieht gegni-
nu'irlig grössere Mengen M a i s von Iugv-
slainien, der sebr günstige Prene erzieit. 

X Die W. Mustermesse in Ljubliana 
nnrd Zieller betännilich vom l. bis l1. Juni 
abgeliall(n werden. Die Messe wird überans 
reich, beschickt werden, vor allem aiit Cr-

"x-wkrb«» und >m>d d.'m i,.'!uch.r d>^>. 

Da endlich - endlich in einer bcdeutsa>nen 
Stunde, schien alle Scheu iiberwnnden; die 
gros'.e, grosse Not>v<ndigkeit nberwältigt niir 
aller Macht die nach Verständignngssinn sich 
sehnende .'»iinderfeele. Und das .'iiind liält e.' 
für '.Ikatnrgemäjz, das^ Mntti und Vati ganz 
ltill nnd andächtig znhiiren — nnd dann 
ganz, ganz ernsthaft dem kleinen Liebling 
in seine .^tindi'rwelt folgen, nnt iliiii leden. 
ihn beratei», genan so, tvie es die rossen" 
linl, tlienn sie nnteinander sprechen^ Denken 
nur einnlal an nnsere .'»linder- nnd Ingend 
zeit znrnrk! 7?ühlten wir als ^kind nicht alle 
gleiä?, in bezng ans unsere wichtigen klei-
lren, so grossen (^eheintnisse und C^eiviiiens^ 
fragen? Aber fiihlten wir nicht auch alle 
die vernichtende ö'nttänschnng, die uns<'r 
'.'ilätlbig vertranendes Kindergeniiit erschiU-
tert, wenn wir nnser Heiligtum, das ivir 
tief beln'ltet glailbten, preisgegeben sahen alc^ 
Unterhaltnngsstoff der „(^rof^en" - wenn 
man darüber lachte, spöttelte nnd neckte? 
Wahrhaft phpsifchcn Schnierz fühlt das tief 
veranlagte, tveiche, sich erschlies;ende .ffinder^ 
gemüt! 

Ach nein, tausendinal melir als das, als 
nnr ein körperliches Weh! Eili Znsaminen« 
brncki unserer Arglosigkeit, nnkrer 
cnsseligkeit, unserer ganzen ernsten .Binder-
ideale, kann ans solchem Preisgobci? der 
.^iindergeheininisse entsteljcn. Aengstlieh vev' 
schlieszen tvir von nun an vor (5ltern nnd 
d<'n „(^ros',en" nnser reifendes Seelcisleben, 
in fteter Besorgnis, da^ frivole .^"innde den 
zarten Blntenkelch nitseres knospenden 
„Mi'nschwerdens" berühren nnd zli zer­
pflücken drolM. 

Ihr Mütter, ihr (5ltern, ihr (^ros^en! 
Allen, allen möchte ich es znrnfen: -V^ntet 

nnd lx'N'ahrt iin tiefsten >)erzen das Kinder-
gelieimnis enrer kleinen Lieblinge wie de? 
heranwachsenden Ingend, die enrer Pflege 
anvertrailt sind. Mischrancht niemals jenes 
lindlich-glänbige Vertrauen zu ench (5rn'ach^ 

precht Nllt 

^ - entgegenbringt: 
lch-chn-c>.us !cm.> Ml 
,oll, serner „Die ?iran INI Genierbe', d,<. 
auch eine Moderevue n?it Manncliuins nnl-
fafsen ivird. Die Messebesucher genies;en auf 
deil Bahnen, Schifiell nnd ^lng'>engen d<n 
halbell ^ahrprei'5. 

Neberseeäpfel siir Oesterreich. Nacli X 
Wiener M'eldnngen bizog Oesterreich dieser 
Tage wieder eine Partie von .'><) Waggon» 
Acpfeln ans der Uebersee. 

5.>'lr ^»indolf '5 I e r ni e c k i. ?osnl des 
l^irositanfiuauiies .'^.'»errn Rudolf Tterineeki 
in (5elie, di'r iin Hinterteil des Wagens sas;, 
nnirde in iveiteiu Beg^n ans dein Wagen 
geschleudert niid tnni u»it dein blo;;eil Zcht-ek-
keil davon. Der vollständig zertriiniinerte 

(?igeiilnui eines Vern'andteil der 
Iauiilie Zernee, nn'lcher znr ^^,eit in den 
^ainitaler Alpen tnejlt, wnrde abgesel^leppt. 

f. Tenniostunden gejällig? D'r iu unsere' 
-^ta!>l schon gil, liekaiiute Teiiin>^traiiier 
.'^.>err ^'hluda aus.Zagreb ist iit (ü'elie zn lau­
get/in Anieiitfialte eingelrossen, .v'err l^hia-
da erteilt ililierrichtsstilnden im Tennis niid 
zwar zuin Preise uoii Diiiar 'ür d'e 
Zlii!?^e^ Aiiineldniiiien übv'rniniÄil das 
5^'!^ll;ieschäst Jose' ^'»trell !n der ^ralja Pe-
lru ''esla. 

c. .Hoi'sen. Aus '?.alee iiii Saniital wird 
voi!i !i. Mai tienield<'t: Iu, hiesigen Anbau­
gebiet ii'l der >>opsenschnilt nilninehr i>l allen 
^^'a>ien lieeiidet. Die Wur^elstveke, die allge-
uieii» til>t überwintert hall'^'n, sich fast dnrch-
Un'a'.'' siesniid, uniriiiirei uiid Heuer besonders 
teä'lii, inoli.'i die >>vpfeuvflan^en schon aii.^ 
der (srde l)erl,oripriesftnl. (Iis nnirden auch 
etniii'' A'.'uanlageii geschaffen, die aiii>äln'rn> 

v. der iiii ^i^'rjahre l^ebauleii Mclx' 
uinsasieii. vo»i welrlx'ii iedoch der l^^ros'.teil 
a 
se 
bei 
und verl):udert iiu vorleilhasleiii l^iegen 
iatze Mil ''!.^ovjat)le) eiu« z», 

lung der vu'vsenpslatizen. In den letUen Ta-
lien n'areii etwas stärkere ^sänie zu ix'rzeich« 
iieii. N'obei für 19!Ner, ieiurch der selir nnter 
schi.'dli^l'e» Bescha'feiih'^it der Ware, voil 
Dill I."» b's :;<> nnd für er voii Din l.-» 
bis 1>> sür ein ^^lilograiiiiil bezahll nnlrd^'n. 
Die Vorräte üild nlllunel,r schan gaii^ ge­
ring; uir ^>eil U'ird nors) vn'iter!i"kaiilt. 

f. Schadenfeuer. Ii, Prekorse bei (^elie 
siel in der Nacht ^iiiii Sonnabend das Wirt-

jchastsgeliäud^e des Be>il.'.ers .^tiii", einen, 
Brand zliin Opfer. Der Tchaden isl nur z>ln^ 
geriiiacii Teil dlirch Vers'rh^ning gedeckt. 

r. Dtek»stahl. Ain TaniStag si,id dreien 
Dieusln,ädchen a»,s ibrer 'Daelitan,n,er im 
.<ialne des Neehtsanwaltes Dr. .<talan in der 
Ta^x^arjeva nliea il,sgesa>nt rtind Di« 
iMr Bargeld gestohlen nwrden. Die Polizei 
ist den, Die'be bereits ans der Spnr. 

e. Arbeitsmarkt. In der ,^,eit vom ?l). 
bis zum .'M. April haben sich bei der hiesi­
gen Arbeitsbörse anfS neue Arbeitslose 
angenn'ldet. Männer und Kt I^rauen. 
Die '^ahl der in Evid<'nz geführten Arbeits­
losen betrng ain letUen Apriltag .'»<>!> sUiO 
Mäittier l»nd Kranen», '^nr ^ieit werden 
driligend 1^ Arbeiter für die Sannregnlie-
riiligsarlieiten iil Tremerje bei (5elje ge­
sucht. ferner bekommen Arbeit: >',t'uerlne, 

HMet das Klnberaeheimnls 

Bückerscbau 
b. Deutsche «vrauentultur. Das Mai t 

bringt Aufsätze ans allen (>!ebieten de.., lul-
!nr<llen ^^^eln'ns nnd ^chaj-fens. ^>ruer 
bringt das interessante nild reichlialii^e <n'ft 
gilt dilrchdachte (^s'iidivnrfe für soinuierliche 
nnd sportliche jkl<^idling. Verlag Otto 
Bener, ^'eipzig.-

b. Kradsevinfti vjesnit. Aprilhest: Bei­
träge von Ing. Dr. teelnl. Vladiinir .ll^asal, 
Unil^ersitätSprofeffor i,i i.'snbljaua. Ing. ar-b. 

jslindergelieimnis! Was bedeutet es uns-» > Slavko Lön>ti, sZagreb.'.'l. Sekolo-vl«!, I,lg. B. 
Was versiebt ibr dariinter, ihr Mutier, ihr!S. Sirola, Zagreb. Aiis'.erdeiii ,ioch techniiiüe 
(5ltern'i' Zeid ihr ench darüber llar, das; > >turzl»er!chte, ^^^ileratnrlchan etc. VeUag in 
es etwas .^töstliches, (Drostes ist nni der .''iin-! 'Zagrel», .'^iumi^'''i'"eva ul. l. Ini Ialiresbe^iia 
derseele nerborgenstes (Geheimnis — ench > Din. 1^0.—. 
anvertraut nnter dem ^lügelranselien heilig-> b. Cirilometodsti vje.'Nik. Beiträge li. 
sler Andaelit? laniiter Musikpädagogeu, >wl,zerttrltil.i,, 

Oder läehelt ihr gntil>ü»!g nnd zerstreut ^ Berichte, ^iurzuachrichten und eine Musitbe'-
nnd überlegen über das belaiiglose (Erlebnis.' läge. Verlag in Mreb. l'^jnnduli'^eva nlica. 
das in der Phal,tasie des ^tinderköpfchens zn! Iiii Iahresb<zug D-in. 
eineii, grofzen, gewaltigen (Erleben herange-> b. Die Woche. Vielseitige Bildber.lln^, 
loarhseii ist — das encl) iii unbegrenztem 
Verlrailei, i,ls Ohr geflüstert, nnn aber iin 
^-aniilieiikreis, ansgefchmüclt nnd vergrö--
s;ert, nu'iter verbreitet nnrd? .viabt ihr euch 
nie beniüht, eures ^siiides 5eele bei deiii An 

gros; aiigelegte Bilddokunient<', il,:'i^''ante 
inodische Beiträge, Berichte über 'iniist, 
Sport, Wissenschast ilnd Politik. !.ü'rsche!nt 
ivöch<.ntlich. Ueberall erhältlich. 

b. Mode und Heini. Die schöiie iil)altsrei' 
vertraneil eines (^)eheiiiinisses, einer ganz? che Vobach-^^eitschrift liehandelt erschepfeiid 
grossen l^^'ivifsensfrage, dein zoghaften Uin-
Nat-Bittei,, zu ergründen niid „ernst" zu 
nehnien? Schtver atiiiel die juilge Briist, zö-
gernd nnd stocket,d?ällt das ztitrd^rstanlnteln 

das ('«''eb'.et der Mode nnd der ii<uzeitlicheu 
.<X'ii»igestaltniig. Vielseitiger IliNerhaltunji.^ 
teil. Prachtvolle sarb<'nfrendig<' Aii-stattniia. 
Alle l l Tage erscheint ein starkes >>eft 'uit 

in ungeforinten Säl.u'u über weiche, rosige j 5chnitt'l,llist<rbogen zimi Preis von nur 
L^ipp<'ll. Das .Wpfcheii iuit dem glänzenden! P^g. Verlag W. Vob^ich. ^.'eipzig. 
^'ockenhaar schniiegt srl)äineiid nnd e»lg sich' b. Der AUSwcq. Monat'^schrift n>r '.!u, 
an Muttis oder Vatis Brust, die tlaren ^ schichtung, Wanderui'.g niid Z!ed!?ii,g. 
Aenglein scliliesien sicli. Deiin ,oie aiisln'ii»! scheint !n, Verlag „^''issiie^'. Paris, 2i^ 'uie 

ls (^rsat^ snr aii'^znrodeiide, veraltete Hop' t'in .^luiidelsgeliilfe, ein )lianrlisangtehn'r, L g<'lid nnd atenrraubeud ist solche Osfenba-! ()hanchat. Der Au.>u>eg ist die iuteruati'nale 
^'i's'.'lder aiigelegt wurde. Die Witleriing ist Mägde, eine l'tMin, .^telluerin nnd eiii Slii-jrnng der grübeliide,, !ilinderseele'. Iiittner > Tribüne zu sachkuiidigen v0ii jeder Partei-
ei bäusigen ^^i.'iien vorwieg^nid sehr lül'' l.'„,„lidt1)<'n. ' wieder uius', eiii tiefer, besreieiider Senfzer > neliÜk, aber vy» d-'v Bedeitlun>i '''e,' fel 'in-

das riinde, ne.li >0 svrail'u> g >' >alori!/l'en Idr.' überzeugten (!>^r>''r!r' iiic^ 
Mnndchen uttlerbte^'n, l>is schliejjlich alles > über ^rag^',^. 



DienStt^, !ien 7. lSZü „Mvrllbvrrr 15'. 

Port vom Sonntag 
Hermes" schlägt „Vrlmoele" Äns°.,g »ahm. M° Erg-bmiie w». 

^ ^ rcn: Deutschland-Frankreich 0:1 s Span:en 
Äl- c.,.z,g-o i^u«l» >,p.el wurde g-stcrii Holland -Tchw-lz I:a 

, u,,,s>ss«,n„ NNII Iknk in ^^jubljana von „Priinorje" und „Her 
mcs" ein Freundichaftsmatch zum Austrag 
^^ebra6it. Beide Ttams traten mit zahlrei­
chen Reserven an. „^^'»evmes" feierte mit 3:2 
s>>:!) einen überraschenden Neg. 

Leichtaldletisches Meeting 
in Lluvllana 

>'^ll ^jubljana veranstaltete gestern dcr 
iiortic,e Spsrklub „Sloga" ein gros^anAClcg-
les leichtathletisches Meeting. Die Sieg<r 
waren in der Seniorenklasse: 1500 Mcler 
Osterman (Jlirija) 4:27, !00 Meter Koua-
^ii- (Primorje) 11.1, .^tugelstotten St?plönil 
l.'^lirlja) 13.19, .'^>ochsprung Aanina tPri-
morje) l.65, Ä)00 Meter BruLau sIlirisa) 
10.Ä), Speerwerfen Desman (Jlirija) 49.38. 
Weitsprung Stepik^Mk s^livija) 0.21. 4(>ö 
Meter ^zurda (Primorje) 5l',.0, Dreisprung 
Pc^ar iPrimorje) 11.^0, Disknswersen Ttc-
'.'i^ttit l^^lirisa) ^7.17. 

Auswärtige Spiele 

Wien: Admira—WM 4:1, .'^akoah— 
Wien 4:0, Anstria—^avoritner FC 1:2, ^'ie 
berate—Bienna 2:0, —FAi! 
^Porttlub—Wacker!j:l 

Prag: üolin—(xchie ^wrlin 2:l, 5p.irta 
—DM s»:!, slavia-Tepliher !j:0, Prerau 
—BohemiatlS !i:0, '^idenice—Kladuo L:0, 
'^^ittoria (Pilsen)—Pilsen 0:0. 

Budapest: .<>ungaria—„l1" 1:0. Fcvt^nc;-
varv'-'—Be^zirk 0:2, Ujpest— 
Ps)öbuv—^tiöpest ^zegcd :i.?, 
'.'lttila—Vocskay 1:0. 

Rom: Milano—Bolojina 0:0, ^uvi'ntuS— 
'l.'alerttw 2:1, Roma—?llessandria ^^.0, Pre 
'l>er:c:lli—Triestina 4:2, Brtccia—Ambrosia 
ttci 1:1, Livorno—Florentina 1:0, Napoli — 
^^'azio :i:0. Sampicrdarena—Torino 

Weltrekord im Hürdenlaufen. 
B a t o n r o u g y, (USA), 'i. Mai. 

Harty stellte im .Hürdenlanfcn über 200 
Meter mit 22.4 Sekunden einen neuen Welt­
rekord auf. 

: In Beograd trug die Sofioter Fus^bass-
mannschaft des dortigen SC. ein Spiel ge­
gen „Jugoslavija" aus und siegt«? mit 2:1. 

: Einen Dreistiidtetampf Zagreb Beo­
grad—Panöeoo beabsichtigen die besten 
Leichtathleten der genaunteil Städte am .V». 
d. in Zagreb auszutraiien 

: BGK schlägt „Ripensia". Der Beogra-
der Sportklub schlug gestern in Temesvar den 

lMittd brachte kampftose Sicgc von Pitmaik 
'--Aorke bzw. Scriven—Tuilct,, do Dcalmnn 
in beii>en Konknrren^n, die si«? mit 
bzw. Prcnn bestritt, infol^ (5rkl'ir,nig si'ei. 
ch^n mußte. 

: Ntexiko gegen Kuba 2:0. Die ^inmpse 
in d<'r ?^ordamcritazone dc> Davis-Cup fin-

Sportklub 0:l), Donawit;--FC, Graz ?lnfang 
ji°ps°nb-r!,-H°kMh lZ:v. In °i»°m Horm.s " 5 ?." '7' Mcnk° »nd 
sordcrungslamps liciicgt« „Austria" d«r ycr-> 

b^'de Elnzelkamp e. Renen nu.fo.dcrrr „-lurm m.t ^^ 

: Oesterreichisä^er Fußballmeister tvu^dc liandez siegte gegen '^^ordarse 5—-7 0— 

nach den gestern ausgetragenen Ligaspielen l —V, 8— 0, 6—2. ' 
.^um elften Mas ..Rapid". ^ .... 

^ , - Braftlien siegte in der süt^merikanischeu 
: Echwliz-Jrland t:V. Basel gc-jZ°„c des Daviscup-Wcltbcwcrbcs qcqen llni 

langle qcsivrn c!n ?ius!b<>aä»dcilampf zwi- g„ay ü.» und kommt nun gc«n dc>! -i-qcr 
schcn Irland und der Schwei, zuvi AuZ- der n°ri>amcr>kanischc» Zone ^ also alk-r «->r 
Iraff. Die Schwei,er siegten mit liv. Dem aussicht nach gegen USA^ ' 
.^^'ampf wohnten 2.''^.s'00 Zuschauer bei. 

: Bines schlug in Newt?ork seinen „ewi­
gen" Gegner Tilden nach mörderischen 
stampf 9:11, 0:!^, 15:18. Tilden hatte be­
reits 0 Matchbäsie! 

: Me englischen Tennismeisterschaften auf 
.Hartplahen wurden abgesckilossen. Für das 

dortigen Profiklub „Ripensia" überraschend ^Final<; t)es Herreneinzcl hatte sich anf^er Au 
mit 2:1. ! stin, noch Perrn durch einen Siog übe> Prenn 

: Eine Einladung nach Japan erhielt die 
Prager „Navia". D<r Verein hat das An-
g<!bot nicht abgelehnt, er ^^ie.'it in Erwä­
gung, ob die Fahrt nach ^apan nichi .nit 
einer (^'ast spiel reise nach Sowjeirul^land ver 
>^und<.n werden tonnte. 

: Fußball in Graz. Gestern gelangte in 
Graz eine toinplette Meisterschaftsrunde zum 
Austrag. Die Crgebnisft ivaren: GA.E— 

mit 0—1, 0—2, ti—4 gualifizicrt. Im Fi 
nale gewain? Penn gegen Austin 0—s,, 0 -1, 
.'^—0, 0—2, 0—0. Iln .?>errcndoppel innren 
die Neuseeländi'r Malfroli—Steduuiii über 
die Si'chafrikaner Mrbli—Faragnhnrson 0—3 
li" 2, li-1 erfolgreich. Im Dameneinzel 
siegte Stammers gegen Seriven 0—2, 0—2, 
nachdem Stammers vorher (Englands Spit-
zenspielerin Round 7—0, 0—2, ii—! aus­
geschaltet hatte. Das Damendoppel unk> das 

gegen 

: 48 Staaten in Bcrlin. Fsir d:^ el'^en 
Olympischen Spiel.: in Berlin i)abt:n 4^ 
Staaten gemeldet. Die disherige .^iö6)^'tzii-
fcr war 42, die bei der .'Zehnten Olynlpind«. 
des Jahres lV2 in ^^'os Angeles erreicht 
wurde. Zusagen liegen vor: von '^legypten, 
Afghanistan, Argentinien, Australien, 
gien, Brasilien, Bulgarien, (5hil-., China, 
Columbien, Däni^morf, DeuMaud, Csl. 
land, Finnland, Fransrcich, Griechculond, 
i^ros^britaiinien .('»aiti, .c>olland. >^ond:lia.. 
.^.ndicu, ,''^riscl>cr Freistaat. Island, ^Lali^n. 
.)tipai:, Jugoslawien, ^tanada, ^'ettiiiud. 
^'urembiug, Mc^ito, Moiiako, )ceiisceland. 
Norweg-en, ZDesterreich. Peru, Philippinen, 
pclen, Portugal, Rumänien, Shivi'd^n, 
Scha^iz, Spanien. Südafrika, Tschecheslo.^ 
'l'a^:, Ti'lrk?i, Ungarn, llruguay, Äereinio-
le Staaicn von Nordomerika 

Blvmson als Dichter und Mensch 
Zum 25.Todkstaft des norwegischen Dichters am 26. i'lpril 193.^ 

Der MotoNub „pohorie" in 
seinem Sranbungsladr 

Der Motoklub „Pohorje" hat sich für i'^in 
erste'5 Äirkungsjahr ein umfangrc'ichco Pro» 
^iruiilnl Mrechgelegt, das eine Reihe 
trästiger Veransl^altnngen uinfasjl. Di^' Sai­
son vill der neugegrundete Motoklub am 12. 
d. Ulis einer Partie nach Slov. Bistrica er­
öffnen. Anl 1i^. d. folgt eine Mondscl>clnpar-
tie zunl Äereinsmitglied MnhiS. Fiir de»: 
l. ,'^uni ist ein Fainilienabend im Kluvlokal 
.'öotel „(^amorec" vorgesehen^ Am 0. und 1l>. 

wird das 2. Bachern-Rennen ausgetra 
l^cn, das l)euer internationalen (Charakter 
tt^tien wird. Vonl 28. bis Ä» Juni ist die 
Pilgerfahrt zunt Königsgrab nach Oplenac 
anberaunlt. Am 7. Juli wird auf der Nenu 
l>ahll in Tezno ein Bahnrennen stattfinde:!. 
An? 2l. Juli koimnt ein? Wertunqzfalirt 
rnnd um den Bachern zum Austraq. Am 18. 
Angnst schlieft sich der langen Reihe der 
Vc'vanstaltungen noch ein Stras^cnrenneu 
und am i.'). September eine Fncl^Zsagd an. 
Die Schlnssiahrt ist für den 0. Oktober vor­
gesehen. Mbrend der Winterszeit wird ein 
Motor-Skiksi^^ring ausgetragen werden und 
uvar wurde lnesür der 2i>. Deze^niber in Aus 
sicht genommen. Das Programm ist sehr 
reichlialtig, hoffontlich N'ird es auch in die-
'«'m Unlfange in die Tat nli^iesetU u^erden. 

Finale in Prag. 

Die Craebnifse der tscheckioslow. Tennis­
meisterschaften waren solaende: .'!)errcn-Cln-
zel Mcn.^el—"^^almieri 0:?. 0:1, l^:1: Her­
ren Doppel Men^^el-.^x'tbt—Artens-Malacek 
t:0, 7:5. 7:.'^; Gemischtes Doppel (^a-
brooits Walter—^iukulievl<!-^?rans 7:7), 7:ii, 

0:.'. 

Schwimm-Weltbestleistungcn. 

P a r i s ,  M a i .  
Inl Lii^o-'^'ad gelang es hente Cartounet, 

izn Bruftielnvininien übe^ 200 Meter mit 
2:.'D.0 und über 200 ?)ard mit 2:2',,2 zwei 
nene Weltbestleistungen anfznstellen. 

Hotkeli-Länderturnier. 

B r ü s s e l ,  b .  M a i .  
Anläf;Iich dk«,- Weltausstellung wird liier 

«in .Hockeyländerturirier veranstaltet, das Heu 

Alle Björusons nehmen für si6) di! i .'iiuhm 
in Anspruch, vcu den drc! nordis5ien .^llmi-
gen Björn abzustammen. In den Ialircn 
M bis 93^! herrscl)ten si.' üliec Slaudinsivien 
und unter ihnen fand da^) Christenianl sei­
nen Weg zu den Germaneli in». '.1!'.nden. Der 
llnerschütterliche Glaube ail das tenitili^h^' 
l.i)ebli'lt hat die Vjornson':' v^in jeher itolz ge­
macht. llnd anch Bsörnsteri'.? Vj.'rnso:! war 
so recht ein ^iind dieseo G^'schlectitev-. ',>lls 
Tohn des Landpfarres und ^'ülherfrennde? 
Bförn Björnson aus dem l>Ui!shof Bsorgen 
in ztvitne geboren, verlebte ^'r senie rrsle 
Jugend innlitten einer I^errlicheii ')latur 
am ll?estlichen Abfall de>^ wnlitigcn Dourc-
gebirges. Aus dem einsame,! >.>o6ilan:'> aber 
iibersiedelte der Batcr bald in die Cbene 
nach )?ässet im schonen Romsdi^l. Auf Björn 
sterne wirkte sich dieser Wechsel un.ieiucin 
s^Mrf aus. Sein ganzes ^^'eben .'iint>!,rch l'e-
hiclt er eine gewisse Gegensä^Uichkeit, die l!^m 
von jener Zeit an gleichsam iin Blut,' lag. 

» 
Schon als Ncalschüler schrieb '.^^jorilson 

kleine Erzählungen. Und al>^ ..'r noch stu­
dierte. erschien bereits sein- Drania ..Val-
borg" auf der Bühne. Aun begann <'r ernü.' 
literarisclie F'ehden, trat scharf nud entschie­
den für die norwegische Kunst und Literatlir 
ein. Da wurde Ibsens Schauspiel „D.is Fest 
auf Solhaug" aufgeführt. Die .^?r!tik war 
kühl. Bald darauf kam der juuge Ibsen zu 
ihnl und wollte Björnson für die S'tritik dan 
ken. Cs sei ihm eine Freude, feftzustt llen, dajz 
es in ?!onvcgen endlich einen Kritiker gebe. 
Björlrsou «ber meinte lä5>clnd, er niolle ja 
keineswegs Kritiker werden, er habe vicl-
Nlehr im Sinne, selbst zu dichten, lind als 
Ibsen ihll daraufhin erstaunt ansah, reichte 
er ihm ein kleines.<)eft. Es u>ar „Sunnöve 
Solbakkeu", und er hatte es säion geraun'.e 
^'^eit vorher drucken lassen. Noch ani selben 
Tage las es Ibsen und sck)riob des Abends, 
er neige sich verehrnngöwls vor Björnson. 

O 
Unendlich viel dantte Bjönlson Frau.^?a-

roline. Sie verstand es stets, alle nwteriel-
len Sorgen von ihm fernzuhalten. Anfchci-
ueird vou gebrechlicheiu ':'leusjeren und zaricr 
Gesundheit, bracht^' sie es do6) zunx'gl', stets 
ein offenes .5>aus zu führen, fünf Kinder zu 
erziehen, den Gatten auf seiiren Resse,: zu 
begleiten und ihm als Sekretärin zn nützen. 
Ohne diese Frau hätte BiSrnkon k^i^ ihm 
heilige Mission, geistiger Führe? seines Bol« 
keS zu sein nicht erfüllen kennen. Ms zn il^r 
gehörig belrachtele er jeinerzeU üi>»e Reihe 

oon Vorträgen über die 'liescr.iiauon dcr 
Che. Das l'i auf ^^'iebe verteidigte er, eer 
langte al>cr audererseils anch das unbedingte 
Festhalten an der Ciuche. Die skandiliavi-
sche In^i^'nd stand aber sctzon verschiedentlich 
unter deui Cinflus', ^lrilidbergs. »er-
leidete dem .'»Unupell sein Ciulrelen sür die 
Cheroforiil. Cr verinerkte nnt l'i.oll. 
Dann aber änszerl;.' e» '.ii einen« leimr 
Freilirde: „Das '.Zieste, loas i.h ''on ineinen 
Besseruligsvorschlägen gelzabt Hube, ist da>.^ 
Crgebnis, das; ich selber ini^i iinill^'r .voh 
ler niid ^glücklicher iu meiner eigenen Cl)e 
sühle." 

O 
Ueber die Art, wie Björnstjerne Björnson 

dichtete, erzii-hlt Rnlle FNisen: „Jeden Mor­
gen sil^^en Frall .'iareline und Fränlein F:n-
seil im Schlaszinnner, ivälir.'ad Björnson ilu 
A'ebenzimmer arbeitet. Ost pflegte er inö 
(Zimmer zu tonimen, seinen Au^ien sah nicn 
es an, das; sii) noili in eine Trauinn'.cl: blick-
ten — dann sah er auch nils, lachcit..', als 
ob er für eiuen Augenbliti zu dieser 2i'clt 
zurückkehrte, klopfte uns die Wange.: und 
sagte: .,A6), ihr seid beide so süs?." llnd 
lebte in ferne»! Welten und ve'sch.vand wie­
der iin Nebenzinnncr. Ä.bcr «ines Tages 
tanl er nicht zil nns herein nnt' n^ir i^örtcn 
ihn nebenan lange auf und ab gel)en. Plötz­
lich öffnete er die Türe, sah uns !nit einein 
stuunuen, verzweifelten Blick an und grofzc 
Träneil liefen ihni über die B^^angeu. „Al^er 
Björnson", rief seine Frau, „nni .'^^iinmels-
willen, n>ns ist denn geschehen?'^ :'ll.'.!r cr 
»ah Ulis nur l>eide in tiefer !^^erz'.vv''!!'.uiii c^n. 
„Gott im .<>ilninel, Björnson, so antivorte 
docli, ll^arunt du weinst!" „Ach. das ist so 
cnlielvli6) — so fürchterlich, sie leid^^ iiber 
alle Masjen!" — „'i!Ä?r denn ^'igentlich?" 
— „Marti" lseine l>ekannte Romanfigur). 
Und die Tür s5'los; sich wieder hinter ihnl 
und seiner Sorge, ^'ange noch hörte man 
ihn Ml Nebenziinnler auf und ab gehen. Wir 
sas;en still. Und zuni ersten Male verstand 
iä) voll nnd ganz die Sunune von Freud 
und Leid, die Björnsons Gestalten zu leben­
den Mnsck)en tnachte. nnt denen wir leben, 
die wir lieben und mit denen unr leiden." 

O 
Björnson war sünfzigjäs>rig, als König 

Ostac 2. eines seiner Werke verurteilte. Das 
ereignete sich in jener Zeit, da Björnwn po­
litisch am fchärfsten hervortrat, ilebcrall 
streute er seine republikamsckjen (^danken 
aus, beViimpfte das Königtnni unii nxindte 
fich gegen die 1014 zwisch^ '.LlMvcgen und 

Schweden geschlossene Union, deren Li).suug 
er später au.-l, zuwege brachte. In seincin 
Griulm über das abfäs'i^c^e Urteil des >to 
nifls forderte «hn Björn'^zi zum Duell. 
n>ar für.llkvnig Oskar ;n uiel. Cr oertlag.e 
den Dichter. Björnson atvr reisi? nach d'.n 
^'ercinigten Staaten. Bei sein'^r '?^iickl<liv 
stellte er sich an die Sri^.e dvr rad..s^lei? Por 
lei unb leitete nun dic Opposition inl nn,-
uicgischeii Storlhing. Später wieder lourd.' 
Björnson in seinen, äus'.eren ^^'eb ii m,i,r 
und mehr zu!n v'^ieitenonnunler nnd b'ure-
päer, N'ähre::d iin i^iegeusat^ zil !>hni der be^ 
l>arrllck>e Anslundsichwäriiter Ibseil in den 
letvtcn fünszeli>n Jahren 'eines - ni'ift 
'nehr über >trist'ania iniiau'^c^etoulnieil ist. 

» 
!^ie sind die beiden l^ros^en dc-s ?t'orden.^ 

sich so recht nahe gekon«inen. Björnson 'elli't 
erzählte!tlorf!z .c^elni einnial, als di^ ^pr.-'' 
ch<' auf Ibsens draniatiiche Cr'olae kam.' 
„.^''olin, halvn Si(? beallitl't, nne der lleuii' 
raffinierte Apol'hotc'r, der er ist. I,i ic-d.'-n 
icimr pe:io:,en 
Mlf die Bühne bringt, weil er g.^uau u,«»!,-. 
dasi e.) III der ganzen teiii Tl,eat>'r gibr, 
das Niehls als so viel wirtli.i, tüchtige Akteu­
re hat!' ^^ch aber tanil nur, nienn iiii ine'ne 
-tij^ dichte, dnrch salch.' talt^' Rechninigen 
lreilich uleine Inspiration nicht ^'eeinslnn^'n 
lassen." Und Birger Mörner Björn 
^t?n: f.^^ch bin nienlQts gej^'n It'>en ninchen 
vorgegangen, aber Gott '.^X'is',. da,; e> ..s /'t 
lal. Doch bösr nvir ich anl'ihn gar Vn.m 
ches Mal. Cr ivar ein eigenrünilicher Mei'':l> 
Alteii^ich ivar es, der il»,! Ansang an 
.zuln Thealer half, nnd i<ii loar e.5. i'^er 
sammelte nnd ihn, N'eilerhals', ais er -^n trin 
len begann nnd fast.zugrunde ging. Und al 
ich ihn znln legten Male sah — es war na-b 
den, Robelpreis, den Björnson oer alle-, 
für s<'in Frielxils^scratorinni crl)ielt - da 
lvar er^chon ganz gebrochen. ^o6> er nuhin 
meine .'»^and nlit beiden .'^^änden. 
nx.'ist". sagte er. nnd da.-- Svrechen sietüvn 
sänl.X'r, „loer lveis^.. Björnstjerne. ob nich.' du 
es nmrst. den ich an, lieln'ten geiialn habe" 
Crst die .^ind<'r, der nnlängsl oe,starben? 
Sigurd U'sen nird eilw der schönsten Töch 
tcr Björirsonc- schlössen d.'n Büni-. del >>e'-
zen, zu deut sich die Bäter inm'rlich ni^' gan^ 
gl^fnnden I>,itken. 

G 
Bji>rns^n lioar inilner ein Iebencch.','al,en' 

der??'ensch und l»ol>anptele, diei'er Opti?nZs^ 
mns ilut^o auch rein prakti-sch. ^'',nin Ben'ci'? 
sür seine Auffassung erMlte er dann g.'rn 
folgendes Gleichnis: Zwei Frös>che fielen iN 
einen Topf mit Sahne. Der eine war Pejsj 
luist, der ande,v Optimist. Der 'j>t'lsim>>t 
meinle, er sei verloren. dcn,t selbst wenn 
auch ein Meni'ch ihin zn .'!>ilfe käme, würde 
dieier ihn d^xli töten. aali er ''as Zav 
j^ln aus und starb schnell eines verhält4,»s 
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illiil'.l.^ k'lchteil Tode>^. Ter ^indcre 
dluine i^iliui ülvr s<'iue luich, lat iiiu, 

iiill, ieiiie'.'t'ntur lxfnhl u.ld zuppt^Ui.' un-
ili der Z<ihne uinher. Uii^ ^i.'l)' da 

durch diek's !r>'Nlie 
dicker und dicker . . Plöttl:cki Nn?>d 

d^r ,vri^''sch tius der '^^iitler. 

FürdenSauskaN 
Änfluft der Zubereitung aus 

den Nährwert der Semtile 

Dic Ved^ditliiii^ der C-i^'iuilse liely siliup!' 
süchlich in ihreni l>^i'liall <iit Snlzen, Pslnn» 
zensäuren niid >in lirvumtisch-iitberischc'n 
Stoffen, dlircii n»eich lelttere sie ivest'ntlich 
zur "Alnnechssnnl^ und Neirblililtiqkeit unserer 

l>eilrlitst'il. lounuen sittcli 
l'<'i den l^'i'niilieii, l'es^nl«^'el.^ bei den ^ucler-
suillifli'i! '^'.iui'^elsi-'.nuseil, dir<'kte Nüsirwerte 
iu ')^otracs>!, iiud auch in den ilureifen «irn-
nen lind ciri!Nt'ii ^^ohiien — denn 
die reifen ^>illseiifu'ichi!' rechnet inun nicht .zn 
den l>iei!,Ilsen sind bereits iir verhästnis-
innfzii^ reicher Menc^e .<t^t^'>l)!chl)drntc nn^ Ei-
N'-'i!',töri!<'r in^ulinnden: aber diese Nnhrn'er-
te sbieleir d^'ch bei ^cr (srnährunsi eine nn-
terl^el'lrdnefe ^l^-.'ille' iin (^»elientei! soll.'n sl'-
anr di^' <^'einüsi' bei ^)^^ii)l)lsitil'enden d^'n mit 
'.Vi^s)'ilu'rten iiberfiillten ^iörp<'r enülisten 
ilnd ^^erveninstenl bernhi(^<'iid be'.'insllis-
>en. (.^iiK' nnr so «irvs;erc Bedenliinsi nber 
loiiinit den ?>7l^;en in den l^'^eniiisen ^;ii, nud 
ev ist ja bekunut, das', der 5binin siir Blut-
arnie il'e«ien seines reichen ''il'fmlte.-' »n (5i--
sen lnni deil Aerzten enipsvliseii nnrd, sn 
'elb't zur .^^erstellunc^ <'in<'s l'!;lirina^;entis/l)<^'n 
t^'lseilprlN'tNdteci bennlu unrd^ '.'lnch d<'r 
^yiUitel verdient nicht allein ineqen seine? 
keinen l'^ieschinacle'.' Beachiniig. Wenn anch 
nech niel)t sielier eriniesen ist, so scheint cr 
doch die '!^'>^niisiiilreau>5scheid!lnq .^n stei^iern, 
nud dli seine an>n'blici>e ^liei^uurtunsi «ulf '«i<' 
'>li<'ren nlindesieno noch znieifelhuft ist, so 
!nird e'.' nie!U recht oerstündlich, n'nrniil nie 
!e ''lev'^le ^ie «^'ichtijier vor deni C^ienns; von 
"l»ir<^el u>lir!ieii. ^^>n luöszilst'n (^iren^en 
dtirsz^' der vi^t'nrl^el silr den >^törj^'er nieniul'^ 
ein ^.^un'l'leii sein, i?eb<'rlreibllNt^<'n freilich 
iverd.'!, uürli hier nicht oliu<' strnsend.' ^os-
aen seil!. ,'Werner sind die ,'>'.llel)tsüun' und 
i'^'r der l^k'niiise nn ^)ellillosl' ans den 
.'ti'rvei vorloilliast, do sie die (5-ntl<'ernnc, de-^ 

Darmes fördern, so das^ bei Darmträgheit 
(^^mi'lse verordnet luird. Allerdinc^s sind 
diese (5rst>lge selir von der richtigen Zuberei-
illnq abhänflig, da die t^l'miisc nn anderen 
^lle iticht ihrer Nnsc^alic in der ErnAhrun«^ 
qerecht u>evd<'n können. Jene Gemüse, nvlche 
roh genossen wevden, sollten vorher ganz be-
soildeis sorgfält'ig gereinigt werden, weil 
bisweilen an ihnen die Eier menschlicher Ein 
geweidewürnier haften. Sehr enerc^isch warn 
te Nnbner davor, die l^jemüs« mit ??leisch zu 
kochen, »oeil dadurch einmal t»cr reine 
tui'isegeschnmek s<'^ildet nud z^veitens die Ueber-
reste der Mahlzeit u'euigcr ha^ltbar sind und' 
leichter in Fäulnis iiberqehen, als »venu das 
(^ienllise richtiger nach lPerreichischer Art 
niit 5<ilzninsser gekocht lvnrde. Den Kohlar--
ten nins? vor ihrer eigentlichen ^'^ubereitnnfl 
siir den Tisch durch kochendes Wasser ein 
Teil ihrer blähenden Stoffe e/ltzogeri uier-
den: nilni erreicht das, indem luan die <^^e-
iili'lse ini Wasser kurz aufkochen liisit nud nur 
dieses erste Wasser abgießt. 

tro-sen eine Art von Spinat in grogen Mcn 
geu essen lassen, wo^durch e.^ ihm gelang, sei­
ne Mannschaft stosunid zu machen. Spinat 
eitthält »rganis^i gebufchenes Eisen in gro­
ssen Mengen, ferner reichlich Mtamlue In­
folge seim'^^ Eisengehaltes verordnc^t inau 
Spinat l>ei Blutarmut und bei Vleiehsil^cht. 
wegen seines Bitnunngel>altes l»«! nllen 
Mangelkrankheiten. Von Mangelkrankheiten 
f^>nrmt vor allem d»!? englisch«? Krankhei'. in 

Betracht. Zur Borbeugung derietben gibt 
mal, Säuglingeu schon ni"ll)zeit!g ZaftauZ-
pressungeu aus Spinal Aber auch itroruloje 
Binder und solche, die ii?i Nährs^iäden lei­
den, sollen Spinnt bekommen. 

ctien unä lilinlicken ^nlü^zeii 
6es /^ntlticherkulnxenllq.'» iri 

?r>enclen üder-
'lmmt iiucb clie »^Ilirikeifer 

vsZ^seAHsTlSU»«» 
VGUGG»»WV»»> 

KesoiKidAtsMe 
d. Männer sind häufiger krank nls 

i^raucn, u'ic das Ttatistijche deutsche ^Xeichs 
ailit errechne! hal. Danach standen 

nlänuli.he ttranke Z59.lX)l1 iveil'li^ 
chen gegeniilier und u'iihrcnd ans lvi») Män­
ner t tt; ^'krnntheitsfälle entfielen, kainen cnis 
!<»<> i^wnen nur 41 In den jüngeren '.'ll-
ter<?klasseu 'st wohl die ^'^ahl d<i' u'^iblicheu 
Patienten etwas höher als die der männ­
lichen, aber ooni ."'u^hre an verschiebt 
sich da'> Berbältnis intutcr utel)r zugunsten 
der grauen. Als abichlieszeudcs Ert^elinio 
st(he sedensalls sli't, dast >tmnkheite'.i. die 
iilit Arbeitoniisähigteü l'erbuuden nnd, bei 
Männern häufiger vorkoinuteu alo l'.'i 
grauen. 

d. Spinat als Nähr- und Heilmittel. Den 
-;^'inat brachten die Araber aus Wen natl» 
^^iiro^'a, nud ^^u>ar zliiiächst nach Spanien 
»ol, u>o er iveiternerbreitei n>iird<. Die ara-
b!sel)en, aber aneli bald die euro^iaischeii Ai/z 
te schrieben dem ?Pinat grosse '^^^eil 'urt-inq 
bei Eittzi'luduugen zu und iaiinten .'ereii-'-
seine Wirkung auf d<n Tarui. ^^'ange bevor 
luan etU'as von ').^!ageukrai!klie:t'.'!i und 
ianiinen wus'.te. hat Eook auf -e'ner We!t-
unlsegluugsreise seinen skorbuttuiiiken Ma-

Dsuef^ellen mit li«m nLuc-
!>ten ^psiarat. t-'tifiscllritt 
koinplett 80 !)ji>. >il.'i lvlNi 
d'lieLLr. t^riselir. Krcevi»:». 
^lelt.«ian(lrt>va c. 7. >7l>^ 

Dauvrvollvn sclion von l)ili 
iulfwiirt!^. ^slM 

(^unlcar.iev:i lil. I. Kraija l-'i.' 
tra tri? Nsai^Ärbsn 
nüeli vveltl?ekannton I^^etko-
l^en XII !>s)Is<lL8tett ?rci5!<?n. 

.;5YZ 

(iebsellenes Kit/ xu iecler 
I u>>!ieii?eit. Vef8cIiiLllt.'!u: vvur-
NN.' uiitl Kulte !>pei8en. i^iie-
i5uil-l^iiit.''cl?>iil<eii. ^Vei-
i^e. :ille^ ..n 
^eii. (i!t!itl>.ni!> >Vl.'Ile. 

2v 

i'Iiii nt^er k'riiuloiil ^vei-
Ueii aul^ liott kenomm'.'ii. — 
^Ii)veii?il<u 24-1 iin llcif. 

>VaknllN»r. 2 ^iunner ui»^ kii-
iivtort /u vermi^tLü. — 

l'uttt.'iiliuc>icivu 2l>-Il. 4iU2 

l^üblierte.'i ös>ltl>n7lmmer lüi 
vermieten. i^^Ijii?!l<Ä 
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Linsimmeri^e VVnImuiiL nnt 
!?ul?eliär l.°i. i'.ii v<n-
mieten. 7'I. I'i>. 
dre^je. l.esnik. 171.'? 

Lonnixes unl! mvbl. Zimmer 
mit LLpar. f^iiiLlMkc al? l. .luni 
z^u vermieten. Vs-a/av?, nl ü. 
l'urt. iiiik.'!̂  ̂  ̂ .PM 

(Zssttiaus uaf »latein I^c).«»tsn 
mit 8clilin>^n t.okull^ii /» ver-
vsclitLU. ^llr. Vorvv. 4617 

LtrenL LiLpsr. möbl. Zimmer 
mit VerpsleLUlilr. ös<I. I'ele-
vlion z^u vermieten, ^nlraxie 
Verwaltung. 

v«U^«U/V0 

^ciiüne^ /lmmLf. in')iiliei-t 
oder leer, uer 15. ^Vlui ?.>> ver 
inieteii. Kuiinii^lill 1-t 

l i^t^Iei' ? ktcri(.'n uät^r l^unieii 
fii!>^c.'i> >;cll<'>ii ni<)blierte^ ?lm' 
nivr iln /«.'iitrnm clei- ^t!t<^t. 
>^är. V(.'rxv 1707 

Zliminer uull Kiielle uii ullciii-
."itelieiii^e^ l:Ii^'Ii:un' /.u xer-
nneteii. (iluviii tr»; 4 im tie-
»icllüft. >171» 

»Istrs«. «u'ien. ii,.' ll.". ver­
kauft prei>!vvelt (jrai!^clna (1s-
luo/. -t7l^1 

Leiiort-Klllsrrl. XVeiuIelnett. 
!>:lit (.rliulteli, /u verkiia 
s<:n. ^lur. Kuvuriia 

psr^c'tle ^i, äer /xic-k^aiiclrf^-
..va k'nbrexje verkuin! '?'.'ii. 
l^ikeuproiL. lv^n .' ''ri-
seur. KrLevina 

7. I7ak> 

liesitit xli vcrliailtl:ii. >t.U!> iii. 
ch^'i ^Votiiuilii^cn iiiK^' '-:r.?lX''in 
ljarlt i?. l 
iika -t?.:!! 

FNZS/eFZ 

?vvi Ällimcr »ud jlviielit.' 
wie tZa^c.'/.iinni».,' mit iidri^ein 
^udvliiii- i)«.'r lö. i't^Ier Z>). 

mielt^ii >:e''acl>l. .>iitrü!^e 
unter »lUii/i>.'i'.< an Vi.'i-
VVclltUNt,' -^70-^ 

^oknun«. >'!lUINl.'I' nnä 
init 1. 15> lunl 2U 
ton »üesnLiit. />allunter 
»kZarxlllilcr« an ilit.' V^rvv. 

.171? 

I^eiULS kvtt. l^in^iaf/.. i^^a^iil-
i.a^teii xa verkanf'.'n. I^!ii<aiw 
vu 9. 

Verkunf^' 8Llir prei^ixverl «.le-
>;unte.'i. clunkl,.'^ t>i>el'?e/lm-
mer uu!. burteiii lii)I/.> 
!!i^'In.:ii II, 7! .Xirai.^> iü 
I^rivulxv«IiuattL. «.Ii.' i/i-
^enliulmbrücke. 'i7l<i 
MO.«,»»».. » > .- ^ 

iiLiUZcsiUFeUi kfesucHZ 

kei^Iiter fellt;rl,lntL.'t'>v.itien 
läi- ein. l1a1l>I'c,nnv /a Kau­
len i:e!>nc1it. Ver^v. 4^2.^ 

Z^^oiieimmervali'.ttn^ init Kn-
cliL. l^arknälie Ij.iliniwf >>il<-r 
!>taclt siir l. .luni u^c^iiLin. /-'n-
^'Llirikten unter /'^eltuic^ iii-
IiiLes lilienuar uii I'c V,.ivv. 
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f'tttttotii'iiptlin. clie /Vinucar-
uu^:trlieitiiii?e,i villk'^inin'.ii 
ii(.'>ierr^iLl>t. vvircl ^^tisrnt sui-
>^x.'niuiun^'n t(anc. 

I7«><> 

tvtt»t«rlst. >.a»>.!^'.'.:.'ii)i a-
<:Ii^'ii III VV»,l aiit.1 ^'ciiiiit 
uiäciiti!^. xvircl ük/Liin^nt i'ei 
>-^<.1. !>asil'!Ni/.. I'i!>.tuva. 

I'ücliti^'e d^lrolieillnicu -e-
d.II(:Ilt. i^1«i^!!viilk !N U!u .. / 
c>. tilavnj lr^' 2-^1. >720 

Visus sut 6er ^sgll 
Roman von W. A. Locke 

ctN'Vlv'Iuili' i;v Dl^. I.. k-'l.t'II!^^ 11/^1^1^Ks l.* 

T-l'r .'lilalschlag eni.iprnch i<iuein eigenen 
-ü^'unich. Zoiange >>'rmnnn noch liier iin 
'.''aus U'ar, tonnte er, "Aiidn, sich !jier niciii 
.il-.' >>err siihk'n. Er loiirde lein Auge schl'e-
zen täniieil IN dein Bett, das nicht ieincs 
^'ar. Alis;erdnn reizle die i^orstelliin^, ini 
>!inb ^;n si'Iilaseii, seinen Siuu fiir >>unlor. 
.'r niap.le si.-li uoelnua^s gri'iudlieh das Er-
'aunliclu' seiuer ^'age vergegeninärligen. 
>r. 'Aiidl, Träte, von der guten l^Z^jellschas! 
ins^t^!les;eii. abgesneg^n in eiueni schiiiuni-' 
len ''iniiuer in der Näl,e der '^'.^alerl.'o^ 
Station, ivar feitt '.>.>litglied des '.'Itbeiiaeiiin-
^iliibs und loniite i'iber all de'ien ^^iari-eyln 
?eil, üb'.r all desseii feierliche '>l.'ch!e v.'r-
II gen. 

Doch dazu fiihlte er sich uoet, nicht ge-

„Durchaus, 5!r vermaun." 
„Bestellen 5ie eiu '^iininer im Elaridge 

und legen Zie l)<raus. n>as ich au -a.l,en 
l'enätige. ^"'^ch uR'rde unel) noch vor deul 
l^i'sen auf den Weg inacheu." 

„Das diirfte daS beste Icin, ivas ^ir >>er-
iiiailn unternehnien könuleu". salil< der alte 
Diener. 

Als Bronson das Zimmer l!erla-''en l>a!le, 
tönte der ^''ilang der lelUen Worte lu'ch Ul 
Andvs Ol)r, und n«it ihnen siieg !>ie Erin­
nerung an seinv ^U'gend ans als er seinen, 
Diener, ja vielleicht sogar Bronil'n. einst 
den Antlraii ga>b: 

„^^egen Zie nur meine Zaclieii '^iini Wo­
chenende hinaus." 

Bald aber kehrte er aus d<r Eriuuerung 
^aiidt genug. Diesen sreuiden l^;^''ichiern .',u ^'^'ieder iu di<' l''iegenuiart zilri'irl 
'egegncn, !N('enschen, nlit denen er angeblich! .^^eruianu Drate halte ^u den ^N.'euscheu 
elir uertraiit u>ar! ! f-ehört, die sich sell^'t iHi die ^leii. legen. 

Aeiu. <r inus?ie 'augiani uud bedächk'ls j Andv aber, der von sich aus iiiinier nne.e-
'-orgebeii. ^ biniden ivar, liatte von seher ?ch!i"i>sel als 

in-.'ln^ er an die folgen sein-^r Walin- >'!ir>as ^-eindseliges euipsnnden. 5e.l ^^ahren 
lnnsia! dl'chle. desto grösser erichien ihnl diel l)atl: er le'nen Schliissel besessen. Er glaubte 
'^'e'alir. Er l?atte die schrecklichen Papi^r^'^an ein fesselloses i^^eben. Dcch je^U >var er 
inieririchnet und alio die liuterichrist ge-! durch Broiisou au eiuen ^chliiiselbnud ge-
'äis^lin ein snrchlbares Bergelien begangen s lettet, und n^as sich ibm daniil erösinen 
-.ini) dannt seine Person!ich< ^-reiheit in 
'a!>r j^ebrächt. 

„Das ,'^riilistiul stebt bereit, ^ir ^.X'r" 
iiaiiii", sagte Brons.ni. Es iiab ein'n Eier-
'iichen, lill,t nnd goldgelb. Uotel"t!t.'n, die 
IN '>>iund zergingen, ein<n l)errlicheu ?li!-
'i-^ntä'e, ein l>;las '^.l.iorter. das ^^vansoii >n?l 
^^'l^rerlnetung eingos;. ^^koch eine 'olche Mal)l-
,eit. da^lile Andv, und ein ^alir (''Gefängnis! i!ngesch<lx'ii uia'lu'n konnie 

't nicht znviel dafiir' 

Als Bronson den i^tafs^e brachte 

iviUde, al)nte er ni6)t. 

Eines vor allein u>ar nnchlig: Die ^chnl'--

sä.-her des Schreibliches. Darin iniis^l.n sich 

ni'twendige Auffchliisse über >^.^eriuauns An-

lU leiienlieiien b<sind»':>. Bis lelU !oa' 'I):n 

nichts davon bekannt. Er nun tie' bestürzt 

dari'iber. Einen Augenblick laua veriaiinschte 

er seine lollti'ihue Tat, die er nichi nn'hr 

Er liatle neh 

l sestgesahren, auf sedein 2'''ritt lauerlen 

agte l Italien. Was wus^tc er vou dicseui L^ir '^er^ 

'lndn! „Dr. Z<lons empsiebit ln'r, lner erst ^ mann, dessen Naiuen er i-ä» 'N e>n''!n '>.^abn^ 

nied't'r zii schlasen, u>enn alle-

?ie verstehen. Brvn'oti?" 

vorb"i ist. sinnsansall angeeignet hatte! ?o gill wie 

nichts. Auf dent T6n'eiblisch standeu dicke 

role Bücher, allerlei A'acl>schlage'verte. Er 

schlug nach und eriilhr einiges nlvr 5ir 

.'öennann. 

Tir .<A'rmaun Drake hatte sich von der 

Politik zurilägezogen, er ivar bei i)<r letUt'u 

Wahl durchgefallen. Er liatte drei bis vier 

wissenschaftliche Bilcher veröffentlicht: Eine 

„Soziologie Atlieus iui Allertuin". einen 

„^'onginus uud sein< i^elt". Andys Berlzült--

>lis zu dieseil Arbeiten n>tir kurz und biin-

dig dies: „Wer, uu» (^wttes willen, ivar 

^'ongiun.'V" 
Alx'r das uxrr vorläufig lücht so >eln 

u'.ichtig. B?s er nicht die ^chnb'ä.iin g^'^ 

öffnet l>atte, blieb die wichtigste "rag.' ui'' 

gelöst: Wovon hatte s<in Bruder g.'leb!'^ 

Wie batte er es fertiggebracht, inil seinem 

Erbe von barc'n ztvanzigtaiisend Pfun''^ 'ei­

ne überaus kostipielige ^^'ebenslialiniiii durch-

zufi'lhrin, si.h diese Wohnuiig iln Purk!.'aue 

zu leisten uud den 9alidiin Ae'.vsiead ni 

.'(lainpshire, alles lai.t den Atlgaben des 

Nachsrhlageuiertes. Mit Politik lief; sich 

jedenfalls nicht viel l't^eld verdien<-n. Und 

ntit Bücherii über t^riecheiilasch kann utau 

au.'h nicht gerade reirli iverdcn. Der Bl'richt 

gab ill'er ?ir )^>erninnu ivi>rts6taftli6ie !.^asle 

keiuerlei Ansschlnsse. Woher, zum Kuclncl, 

liatie der .'^niig^' das viele i-^ld? 

Es war kurz nach dem Lnilch. Er läulcte 

nach Broilion nnd erteilte seine Ancvdnun-
geu. ^nr tK'rsönü.lie Besucher ss'vie fllr 

tel<p!>onische Anrufe sei er nicht zu x^anl!'. 
Au diesem A'achni'ttag dsirie er überliauvt 

nicht gestört iverdeu. 

,.l^><u'is'„ Zir ^^''ermanu, nur verzcih> u Sie, 

^ir >>'r>iiaiin, ivenn l'l>er Mrs. s^lowor 

aiirnfen sollte':'" 

.,Ein<r!ei iver anrnft, und imnn es die 

.lttönigin voli ?!aln n>ärc oder ?>i^' lieilige 

,)ohanna 'elbfl'', antinortete Audn, „ich biii 

nicht zu V'>ause." 
„(''^ewis',. Zir !(>'rmauu". sagte Brenson 

eüvas bedruckt. 

Er giilg hinaus^ leine traurig gedämpfte 

5tiinine rübrte Andn Er l)att<:^ e'nen 

ler begangeu. Der ivürdige .'iiernunn lu'itte 

liieinals die l)eilige ^olianna lieran!be!.hu'i>> 

reu. Und wer nun Mrs t'vloiver'^ ^l^or^eü 

nicht fchliinm^ Anscheine..d .'leit die ^iiilunlt 

für ihn uoel) alle:liai?li liebe!il.i llnng^i' 

bereit. 
Bit eineni der Zchiliaet ösiueie el ^le 

^^'ade, die >>erinann am Taa aeriier daS 

Zcheckbucti entiloniinen luUl'. ^i<' enthielt 

alich noch ein B'anrl'u.Iz. ?ch.'cl-.-. die dnrch 

>'iii l^)liuiuiil'aud zn!auuii>n!gel)al!<'n waren, 

ultd eiil sauber geordn^nes Bündel Brie'e. 

Das Baukbucl» iv:es eiu l^^uchab<n von 

Pfuud au> Tie vabenieiie begann mit 

i^'.eiviuuauteileu an ^tap!la1au!ag^.'n, dann 

und ivaun, als er lueuer blätterte, fand er 

'-»^areiugälige über grosse '5ilunn<n einge« 

tra,ie>i. Die Zollseite zeigi^ /.ablungeu 

gros'.en Beträgen. Er 'aitd i>".'aus. daß die 

^jaliluugeu NU die Hern'ii ^'urton, Tl)ane 

iiiid Eo. in d(r Throginortou Ttroet geltii-

slet ivordeu uiareu. iiiid ein vohlgeorduetcr 

Ztof^ von Brieieu letue ihn iu zienntn!.^, 

das; die >^^et'ren Bnrion nnd Eo. 

innren. 

Er öffnete die altdevcn ivächer und fand 

viele bemerkenswerte Schriftfti'lkke. Eines 

davon, erst vor kilrzem abgefas^t, war ^iue 

Aufstellung über scin Periuögen. Es betrug 

iusgesaint W8.<XX) Pfund. Andy starrte auf 

die Zal)lcu itnd fand, eine 'olch« Entdeckung 

sei nicht ohne Alkohol zu ertragen. Er er« 

hc^b sich, nin zi> klingeln. Zosorl bssann er 

sich. UiiUlöglich loniite es zu ^'xrutauns Ge.« 

ivohicheiteu gel)ören aut Nachmittag nach 

Wl)iskv uiit Zoda zu läuteu. Er i'iberlcgke 

und seufzte, eutfchlos^ sieh, zu verzichten und 

l^ing zuri'lck au deit 5chre!bl!sch. 

lZr sah die ivohlgeordneleu Hauseu von 

Bricfsch^isten duvch. Eiiiige davon bezogen 

si6> NU' die ^uiitaiidliallung voii 'i^eivstead, 

andere ivieder entl'iillteii finanzielle Mas^-

nalnnen, die ibni lauui »erständlich ivaren^ 

Der ericliütterndsle ,'^'ind war eine v'er-

fach zusanimengeiall^ie l''>gamenturfnnde, 

dicht tuit schn>arzer Tiulc beschrieben, die 

den leizken Wisleii ,>nd das Testainent ?ir 

>?>erut<inn Drakes darstellle^ 

' (^esrekiilctcur uo6 tür llio >>«?t1»Ktioll v«?r»»lvort1icti! l^äo — Drii^li «l^r 
IAi?«^<or Ltanlro --

riliurslill u»k«riil>« in 
. ^vo1,n1i»kt io ^l»rit>or. 

— lsiir «1«'n „rtklaii? 


